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PIZZA, PASTA, BURGER, 
SCHNITZEL, INDISCH

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Seit 2008für Sie da!

Tel. 06155 / 2389

Seit 2008
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Lieferservice 
& Abholservice 
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64347 Griesheim Mobil   (0171) 6 29 84 82
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• Innenputz 
• Außenputz
• Malerarbeiten 
• Vollwärmeschutz
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• Altbausanierung
• Trockenbau 
• Gerüstbau

SO PERSÖNLICH WIE 
IHRE IMMOBILIE Darmstädter Str. 29 

64331 Weiterstadt

Telefon & WhatsApp
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Die Welt beginnt 
in Weiterstadt.

Bestattungen jeder Art (06150) 52604

64331 Weiterstadt/Gräfenhausen • Wixhäuser Straße 3 
Tel. 06150 / 5 26 88 • E-Mail: buero@knell-graefenhausen.de 
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• Türen & Fenster
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SO PERSÖNLICH WIE 
IHRE IMMOBILIE

WWW.KUECHENKEIE.DE

KÜCHEN KEIE WEITERSTADT GMBH
Robert-Koch-Str. 3
64331 Weiterstadt
Tel: 0 61 51 / 9283 - 0
weiterstadt@kuechenkeie.de

KFZ verkaufen! Schnell und bequem
ANKAUF ALLER FAHRZEUGE

AUTOPARK GERNSHEIM
Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile

* Firmenfahrzeuge * Nutzfahrzeuge *
Unfall-, Motor- oder Getriebeschaden

* Seriöse Abwicklung * Sofortige Abmeldung *
Tel. 0 62 58 / 37 73, Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! Whatsapp/SMS möglich
Robert-Bunsen-Str. 5a, 64579 Gernsheim

Zäune · Gitter · tore

Draht-Weissbäcker KG

Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg

Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de

E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore

· Schiebetore · Drehkreuze

· Schranken · Türen · Gabionen

· Pfosten · Sicherheitszäune

· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune

· sämtliche Drahtgeflechte

· Alu-Toranlagen · Rankanlagen

· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht

und 1800 Türen und

Tore immer an Lager!

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

www.plegge-medien.de

Bündnis setzt sich durch
Kooperation aus CDU, ALW-Grüne und FDP hat die Mehrheit gesichert

Weiterstadt (hst). Die kons­
tituierende Sitzung der Stadt­
verordnetenversammlung am 
vergangenen Donnerstag, 23. 
April, bildete den Auftakt der 
neuen Legislaturperiode in 
Weiterstadt. Im voll besetzten 
Bürgerhaus Schneppenhau­
sen zeigte die Kooperation 
aus CDU, ALW-Grüne und 
FDP, dass sie sich durchsetzen 
wird. Die SPD hat damit nicht 
mehr die Mehrheit und ist in 
der Opposition – eine Posi­
tion, die neu für sie ist. 
  Nach der Begrüßung von 
Bürgermeister Niklas Geh­
nich übernahm zunächst 
die Hessische Ministerin für 
Arbeit, Integration, Jugend 
und Soziales, Heike Hof­
mann, als die mit 29 Jahren 
am längsten der Stadtver­
ordnetenversammlung an­
gehörige Parlamentarierin 
die Leitung der Sitzung. Nach 
einer Schweigeminute für die 
kürzlich verstorbene Stadt­
verordnete Gisela Bössenrodt 
sagte die Ministerin, es sei ihr 
eine Ehre und Freude, diese 
Sitzung zu eröffnen, denn hier 
würden die wichtigsten Ent­
scheidungen getroffen und 
die Stadtverordneten würden 
dies ehrenamtlich in ihrer 
Freizeit tun: „In diese ehren­
volle Aufgabe investieren sie 
viele Stunden und sind oft 
heftiger Kritik und Angriffen 
ausgesetzt.“ Deswegen sei 
Fair-Play im Parlament be­
sonders wichtig, auch, um 
dem Rechtspopulismus ent­

gegenzuwirken, denn, „Die 
Kommune ist die Wiege der 
Demokratie.“ Die überzeugte 
Sozialdemokratin und Chris­
tin hatte für die Kommunal­
politikerinnen und -politiker 
noch das Zitat „Suchet der 
Stadt Bestes“ des Propheten 
Jeremia als Anregung für ihre 
zukünftige Arbeit mit auf den 
Weg gegeben. 
  Nach Hofmanns Ansprache 
erfolgten die geheimen Wah­
len des neuen Stadtverordne­
tenvorstehers, der Stellvertre­
ter:innen und des Magistrats. 
Zum neuen Stadtverordne­
tenvorsteher wurde Sebastian 
Sehlbach (CDU) gewählt, der 
in seiner Rede betonte, dass 
er sein Bestes geben werde, 
um die Stadtverordnetenver­
sammlungen so gut zu leiten 
wie sein Vorgänger und gro­

ßes Vorbild Manfred Dittrich 
(SPD). „Ich will seinen Stil bei­
behalten, sachorientiert, nie 
persönlich und niemanden 
diskreditierend“, sagte Sehl­
bach, bevor er die Leitung der 
Sitzung übernahm. Als seine 
Stellvertreter wurden Dr. Bar­
bara Pohl (ALW-Grüne), Mar­
cus Mager (CDU) und Carolin 
Wiegand (SPD) gewählt. 
  Wie zu erwarten war, sind 
die Sozialdemokraten in ihre 
Position als neue Opposition 
nicht ohne harsche Kritik 
gestartet. SPD-Fraktionsvor­
sitzender Benjamin Gürkan 
warf der neuen Kooperation 
erneut vor, mit der Strei­
chung des Sozialausschusses 
zu zeigen, welche Themen 
der Kooperation unwichtig 
seien. Dies sei eine „Kampf­
ansage“, auf die die SPD re­

agieren werde. Dr. Barbara 
Pohl, Fraktionsvorsitzende 
von ALW-Grüne, erklärte 
demgegenüber, dass sehr 
wohl einer der Schwerpunkte 
der neuen Kooperation die 
sozialen Themen seien. Da 
soziale Themen immer auch 
Geld kosteten und diese jetzt 
im Haupt- und Finanzaus­
schuss mitberaten würden, 
könne man so schneller zum 
Ziel kommen. Insbesondere, 
da der ehemalige Ausschuss 
für Soziales und Kultur in den 
vergangenen fünf Jahren ins­
gesamt nur zwölf Mal getagt 
habe. Schlussendlich wurde 
dann mehrheitlich beschlos­
sen, den Haupt- und Finanz­
ausschuss um Soziales und 
Kultur zu erweitern, so dass 
es in Weiterstadt nur noch 
drei statt vier Ausschüsse 
gibt.
  Mit der Allianz für Ord­
nung und Fortschritt (AOF) 
und der Satire-Partei Die 
Partei sind in der Stadtver­
ordnetenversammlung jetzt 
insgesamt sechs Fraktionen 
vertreten. Von der AOF gab 
es in der konstituierenden 
Stadtverordnetenversamm­
lung noch keinen Antrag, 
lediglich Die Partei hatte be­
antragt, die Anzahl der Aus­
schussmitglieder nicht nur 
von neun auf 13, sondern 
auf 37 zu erhöhen, was aber 
von den anderen Parla­
mentarier:innen mit einem 
Schmunzeln erwartungsge­
mäß abgelehnt wurde. 

Im voll besetzten Bürgerhaus Schneppenhausen fand die konstituierende Sitzung der Stadtverordnetenversammlung statt. Die 
Kooperation aus CDU, ALW-Grüne und FDP hat jetzt die Mehrheit im Stadtparlament und kann so die zukünftigen Entschei-
dungen maßgeblich mitbestimmen. � Fotos (3): Strobel

Der neue Stadtverordnetenvorsteher Sebastian Sehlbach und 
seine Stellvertretung (v.l.): Sebastian Sehlbach (CDU), Dr. Bar-
bara Pohl (ALW-Grüne), Marcus Mager (CDU) und Carolin 
Wiegand (SPD).

Bürgermeister Niklas Gehnich (links) bei der Vereidigung der neuen Magistratsmitglieder.  
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Für Weiterstadt das Beste geben
Seit 100 Tagen im Amt: Interview mit Bürgermeister Niklas Gehnich
Weiterstadt (hst). Nach rund 
100 Tagen im Amt ist es gute 
Tradition, beim neuen Amts-
inhaber des Chefsessels im 
Rathaus nachzufragen, was 
in diesen Tagen und Wochen 
alles geschehen ist und was 
noch alles angegangen wer-
den muss. 
  Bürgermeister Niklas Geh-
nich, der als unabhängiger 
Kandidat im vergangenen 
Jahr die Wahl gewonnen hat-
te, hat das Bürgermeisteramt 
seit dem 1. Januar inne und 
hat sich den Fragen der Re-
daktion gestellt.

Redaktion: Herr Gehnich,  
wie kam es, dass Sie in die 
Politik gegangen sind?

Bürgermeister Niklas Geh-
nich: 
Eigentlich ist ja alles Poli-
tik. In meinem Berufsleben 
und schon zu meiner Schul-
zeit habe ich immer alle In-
teressenlagen abgewogen, 
war als Klassensprecher und 
später als Schulsprecher 
der Vermittler und Vernet-
zer zwischen Lehrer- und 
Schülerschaft. Ich bin seit 
über 20 Jahren gut vernetzt 
im Ort, in den Vereinen und 
Organisationen. Letztend-
lich habe ich mich schon seit 
über 20 Jahren, und beson-
ders seit 2007 nach meinem 
Abitur, kontinuierlich dafür 
eingesetzt, dass der Ort vor-
angebracht wird, beispiels-
weise durch die Förderung 
von kulturellen Angeboten 
oder im Wildschutzbereich. 
Durch solche Aktivitäten bin 
ich mit sehr vielen Menschen 
in Kontakt gekommen und 
schlussendlich sind viele die-
ser Menschen auf mich zu-
gekommen und haben mich 
gefragt, ob ich mich nicht als 
Bürgermeister zur Wahl stel-
len würde. Und das habe ich 
dann gerne getan

Warum haben Sie sich kei-
ner Partei angeschlossen? 
Weil ich dann nicht mehr un-
abhängig wäre! Das möchte 
ich bleiben.

Womit wir schon beim 
nächsten Punkt sind: Wäre 
die jetzt geschlossene Koope-
ration zwischen CDU, ALW-
Grüne und FDP auch ihr 
Wunschpartner gewesen?
Es hätte auch Rot-Schwarz 
sein können. Ich möchte 
Menschen zusammenbrin-
gen, das Beste für Weiterstadt 
bewirken und als unabhängi-
ger Bürgermeister kann ich 
mit allen Parteien im Dialog 
sein, das bin ich auch. Was 
passt also besser dazu als ein 
Bündnis aus gleich drei Par-
teien? 
  Außerdem bin ich mir si-
cher, dass alle Menschen in 
den Weiterstädter Parteien 
das Beste für die Bürgerin-
nen und Bürger wollen. Es 
kommt hier also nicht auf 
die Partei an, sondern auf 
die Menschen. Das zeigt sich 
auch in den Magistrats- und 
Ausschusssitzungen. Sie alle 
waren durchweg positiv, es 
existiert eine gute Kultur der 

Zusammenarbeit, der Dialog 
ist meiner Ansicht nach bis-
her sehr gut und ich wünsche 
mir, dass das so weitergeht.

Im Kooperationsvertrag ist 
unter anderem festgehalten, 
dass die Wiederkehrenden 
Straßenbeiträge abgeschafft 
werden sollen. Wie stehen 
Sie dazu?
Wir haben eine super an-
gespannte Haushaltslage in 
Weiterstadt, so dass man im 
Prinzip nicht auf die Beiträge 
verzichten kann. Außerdem 
sind viele Bürgerinnen und 
Bürger schon ‚zur Kasse ge-
beten‘ worden, andere seit 
Jahren nicht mehr. Es wäre 
also unsolidarisch, die Bei-
träge jetzt abzuschaffen. In 
circa fünf Jahren, wenn alle 
solidarisch ihren Beitrag ge-
zahlt haben, könnte man sie 
eventuell abschaffen. Aller-
dings ist dabei immer zu be-
denken, dass bei den Wieder-
kehrenden Straßenbeiträgen 
jeder Euro in die Stadtkasse 
fließt und zweckgebunden 
ist. Es bedarf also vieler Über-
legungen zu diesem Punkt.

Ebenfalls im Kooperations-
vertrag wurde vereinbart, 
dass die Betreuungszeiten 
wieder verlängert werden 
sollen. Ist das personell und 
finanziell zur Zeit über-
haupt möglich?
Die Kita-Auslastung liegt zur 
Zeit bei etwa 75 Prozent, also 
25 Prozent Unterbelegung, so 
dass aktuell jedes Ü3-Kind 
einen Platz zugesichert be-
kommen kann. Die perso-
nelle Auslastung liegt jedoch 
bei 100 Prozent. Ich könnte 
mir vorstellen, dass wir zu-
nächst in einzelnen ‚Leucht-
turm-Kitas‘ ein entsprechend 
längeres Betreuungsangebot 
bieten könnten. Zuverlässige 
Betreuung ist wichtig für die 

Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf, und das ist mir 
auch sehr wichtig. Turnus-
gemäß fragt die Stadtver-
waltung bei den Kitas ab, wie 
die Bedarfe sind. Ich könnte 
mir vorstellen, dass wir zu-
nächst eine Kita als Pilotpro-
jekt raussuchen, die längere 
Betreuungszeiten anbietet. 
Ziel sollte es sein, wenn der 
Bedarf und die personel-
len Möglichkeiten da sind, 
möglichst in jedem Stadtteil 
mindestens eine Kita mit län-
geren Betreuungszeiten an-
bieten zu können.

Was haben Sie schon er-
reicht, das Ihnen besonders 
am Herzen liegt?
Es sind die kleinen Dinge, auf 
denen ich aufbauen kann: 
Der gute Dialog mit den Mit-
arbeitenden der Stadtver-
waltung, den Magistrats- und 
Ausschussmitgliedern, den 
Stadtverordneten. Ich habe 
Dienstbesprechungen be-
sucht, beispielsweise von 
Hausmeistern, dem Bauhof 
oder der Feuerwehr. Darüber 
hinaus bin ich mit dem Bür-
gerstammtisch auch mit den 
Bürgerinnen und Bürgern 
im Dialog. Hier erfahre ich in 
lockerer Atmosphäre vieles, 
das die Bevölkerung bewegt, 
manches mit einem Augen-
zwinkern, manches ernste 
Thema. Das ist die Basis, auf 
der ich die Dinge in Angriff 
nehmen möchte, und das 
liegt mir am Herzen, dafür 
nehme ich mir jeden letzten 
Mittwoch im Monat ein paar 
Stunden Zeit, um in wech-
selnden Stadtteilen und Lo-
kalitäten mehr über die An-
liegen der Bürgerinnen und 
Bürger zu erfahren. So habe 
ich beispielsweise direkt mit-
bekommen, wie positiv in 
Weiterstadt die Verlängerung 
des Vertrags mit dem Ohly

stift aufgenommen wurde, 
und das freut mich natürlich 
sehr.

Was waren die schönsten 
Erfahrungen bisher, die Sie 
machen konnten?
Tatsächlich ist eine der 
schönsten Erfahrungen, die 
ich in diesem Amt immer 
wieder mache, dass ich die 
Menschen neu kennenler-
ne und sie als Bürgermeister 
unterstützen kann. Auch die 
Besuche bei den Jubilaren 
sind mir eine Herzenssache: 
So viele Geschichten, so viele 
tolle Menschen, das berührt 
mich jedesmal sehr. 
  Als weitere schöne Erfah-
rung möchte ich nochmals 
betonen, wie sehr ich mich 
über den herzlichen und 
freundlichen Empfang durch 
die Mitarbeitenden im Rat-
haus freue. Bei allen ernsten 
Themen, die wir zu behan-
deln haben, macht es Spaß, 
zusammen eine Lösung zu 
suchen und bestenfalls zu 
finden. Und das Füreinan-
der da sein wird hier über 
alle Institutionen hinweg ge-
pflegt. Zum Beispiel jüngst 
bei den beiden schlimmen 
Bränden in Weiterstadt, da 
hat man gesehen, wie toll, 
effektiv und leistungsbereit 
die Feuerwehr in Weiterstadt 
arbeitet. Das hat mich sehr 
beeindruckt.

Wo sehen Sie die größten 
Schwierigkeiten für die Zu-
kunft Weiterstadts?
Die Finanzlage der Stadt. Das 
ist aber kein Einzelproblem 
von Weiterstadt; viele Kom-
munen sind in finanzielle 
Schwierigkeiten geraten und 
müssen sparen. In Weiter-
stadt hängen wir bei der Ge-
werbesteuer beispielsweise 
‚am Tropf‘ großer, einzelner 
Betriebe. Das ist zwar einer-
seits eine große Steuerein-
nahmequelle, kann aber an-
dererseits dazu führen, wenn 
diese Betriebe beispielswei-
se ihren Standort verlagern, 
dass man mit fest eingeplan-
ten Mitteln nicht mehr rech-
nen kann. Und in Weiterstadt 
stehen noch große Projekte 
an, die Feuerwehr und der 
Bauhof, bei denen die Kosten 
explodiert sind: von rund 7,9 
Millionen auf rund 18 Millio-
nen Euro. Ebenso stehen Sa-
nierungen vom Bürgerhaus 
Gräfenhausen, der Kita in 
Schneppenhausen, der Feu-
erwehr Schneppenhausen 
oder der Kita Sternenzauber 
an. Das sind viele Baustel-
len, die angegangen werden 
müssen. Ich will aber nicht 
in den sozialen Bereichen, 
bei Vereinen und der Kultur, 
Abstriche machen. Dadurch, 
dass diese Bereiche jetzt im 
Haupt-, Finanz-, Sozial- und 
Kulturausschuss beraten 
werden, sind wir meiner 
Meinung nach agiler bei den 
Entscheidungen. Ich sehe 
das durchaus positiv. Das 
Vereinsleben war und ist mir 
wichtig, das ist von großer 
Bedeutung für Weiterstadt, 
und das will ich nach besten 
Kräften unterstützen.

Bürgermeister seit 1. Januar 2026: Niklas Gehnich begrüßt die 
Stadtverordneten und viele Bürgerinnen und Bürger bei der 
konstituierenden Sitzung der Stadtverordnetenversammlung.
 � Foto: Strobel

LESERBRIEF

Ein jeder kehr’ vor seiner Tür ...   
Dank an den Wochen-Ku-
rier für die umfassende 
Berichterstattung über die 
neue Stadtregierung und 
ihre Opposition. Am 18. 
April erschienen Berichte 
über die Kooperation aus 
CDU, ALW-Grünen und 
der FDP, einer „WeiDrei-
Ko“. Sie will mit 14 Plänen 
„Weiterstadt neu denken“. 
Ein weiterer Bericht infor-
mierte, dass die SPD „quasi 
ausgebootet“ wurde. Und 
schließlich stellte die SPD 
fest, dass die Pläne dieser 
Kooperation nur eine „bun-
te Mogelpackung“ sind.
  Besonders sauer sind die 
Genossen, dass ihnen als 
der stärksten Fraktion das 
Amt des Stadtverordneten-
vorstehers entzogen wur-
de. Die neue Kooperation 
hätte zwar den bisherigen 
Vorsteher Manfred Dittrich 
erneut gewählt, konnte 
sich aber nicht für den neu 
ins Rennen geschickten Dr. 
Koch begeistern. 
  Über die „stärkste Frak-
tion“ lässt es sich jedoch 
diskutieren. Unbestritten 
ist, dass die SPD 13 und die 
CDU „nur“ 12 Stadtverord-
nete stellt. Ebenso klar ist 
auch, dass die CDU bei der 
Wahl 8,4 Prozent Stimmen 
gewonnen und die SPD 8,7 
Prozent verloren hat. Die 
Freien Wähler, mit einem 
Stimmenanteil von 9,6 Pro-
zent aus 2021 sind 2026 
nicht mehr angetreten. 
Drei „Freie“ kandidierten 
jedoch auf der SPD-Liste 
in der realistischen Erwar-

tung, dass ein großer Teil 
der bisherigen Stimmen 
der „Freien“ bei der SPD 
landen würde. Profitiert ha-
ben jedoch CDU, FDP, AOF 
und „Die Partei“. Die Wäh-
lerwanderung verdeutlicht 
die Schwächen der „stärks-
ten“ Fraktion.
  Was die SPD als „bunte 
Mogelpackung“ abquali-
fiziert, findet jedoch beim 
Leserbriefschreiber, einem 
ehemaligen langjährigen 
SPD-Wähler und Helmut-
Schmidt-Fan, uneinge-
schränkte Zustimmung. So 
kritisiert die SPD, dass die 
Einnahmen der Stadt durch 
die Abschaffung der Stra-
ßenbeiträge reduziert wer-
den. Stimmt! Jedoch wurde 
bisher ein beträchtlicher 
Teil dieser Einnahmen 
durch eine überbordende 
Bürokratie verpulvert. Und 
wie viele Euro der Stadt 
– und letztlich der Steuer-
zahler – haben sich sogar in 
Luft aufgelöst? Die Kosten 
für den Bau des Bürgerhau-
ses Braunshardt haben sich 
nahezu verdoppelt. Für die 
Sanierung des Bürgerhau-
ses Schneppenhausen lie-
gen keine Zahlen vor; die 
Kosten sind jedoch eben-
falls explodiert. Und der 
Feuerwehr/Bauhof-Um-
bau ist von sechs auf 18 
Millionen Euro gestiegen 
– weitere Überraschungen 
sind nicht auszuschlie-
ßen. Die 100.000 Euro, die 
für unsinnige Gutachten 
und Rechtsberatungen im 
Zusammenhang mit der 

Weiterstädter Kurve der 
Deutschen Bahn in den 
Sand gesetzt wurden, wir-
ken dabei wie ein kleines 
Trinkgeld. Frage an die Ge-
nossen: Wieviel Kilometer 
Straßen hätte Weiterstadt 
für etwa 15 Millionen Euro 
sanieren können? Übrigens 
soll der Fraport AG beim 
Bau ihres Terminals 3 eine 
Punktlandung bei Termi-
nen und Kosten geglückt 
sein. Die Einhaltung dieser 
Kriterien hat auch für die 
neue Kooperation höchste 
Priorität.
  Was lernen wir daraus? 
Wer im Glashaus sitzt, soll-
te nicht mit Steinen werfen. 
Statt vernünftige Ideen von 
CDU, ALW-Grünen und 
FDP als Mogelpackung zu 
verdammen, wäre es sinn-
voll, zunächst vor der eige-
nen Haustür zu kehren. 
Warum ging die Bürger-
meister- und die Kommu-
nalwahl verloren? Warum 
haben im Landkreis nur 
noch vier von 23 Bürger-
meistern ein rotes Partei-
buch? Warum verliert die 
SPD bei den Landtagswah-
len? Und warum liegen ihre 
Umfragewerte im Bund nur 
noch bei 12 Prozent?
  Wenn endlich die rich-
tigen Schlussfolgerungen 
aus den vielen Pleiten ge-
zogen werden, klappt’s 
auch wieder mit den ge-
flüchteten Wählern. Glück 
auf, Genossen! 

Eberhard Friemel
Weiterstadt

Leserbriefe geben die Meinung der Verfasser wider, nicht die der Redaktion. 
Für die Inhalte sind die Leserbriefschreiber verantwortlich.

Waldbrandgefahr aktuell sehr hoch
Deutscher Wetterdienst stuft die Region auf Level 4 bis 5 ein
Region (red). Die Wald-
brandgefahr steigt weiter an: 
Der Deutsche Wetterdienst 
stuft den Waldbrandgefah-
renindex für die Region seit 
Dienstag, dem 28. April, auf 
Stufe 4 von 5 ein. Das bedeu-
tet eine hohe Waldbrandge-
fahr. Der Waldbrandgefah-
renindex des DWD reicht 
von Stufe 1 für sehr geringe 
Gefahr bis Stufe 5 für sehr 
hohe Gefahr.
  Auch der Landkreis Darm-
stadt-Dieburg ist betroffen. 
Grund dafür sei laut Mit-
teilung des Landkreises die 
anhaltende Trockenheit und 

die sowieso schon trockene 
Vegetation. Der Landkreis 
bittet deshalb alle Bürgerin-
nen und Bürger um beson-
dere Vorsicht beim Aufent-
halt in der Natur.
   „Schon kleine Unacht-
samkeiten können bei der 
aktuellen Trockenheit einen 
Brand auslösen. Wer jetzt 
aufmerksam handelt, schützt 
Natur, Tiere und Menschen 
in unserem Landkreis“, sagt 
Landrat Klaus Peter Schell-
haas. Kreisbrandinspektor 
Matthias Mauer-Hardt er-
gänzt: „Wir beobachten die 
Lage kontinuierlich und pas-

sen unsere Einsatzkonzepte 
im Bedarfsfall entsprechend 
an. Regelmäßige Übungen 
– wie zuletzt in Bickenbach 
– sind essenziell, um im 
Ernstfall schnell und effektiv 
handeln zu können.“ 
  Besonders wichtig sei 
jetzt umsichtiges Verhalten: 
„Rauchen im Wald ist nicht 
erlaubt, glühende Zigaret-
tenkippen dürfen keines-
falls achtlos weggeworfen 
werden. Grillen und offenes 
Feuer sind nur dort mög-
lich, wo es ausdrücklich er-
laubt ist. Auch beim Parken 
ist Vorsicht geboten, denn 

heiße Fahrzeugteile können 
trockenes Gras entzünden“, 
so die Kreisverwaltung wei-
ter. 
  Wer einen Brand im Wald 
oder auf dem Feld entdeckt 
oder Rauchentwicklung 
wahrnimmt, sollte sofort die 
Feuerwehr über den Notruf 
112 alarmieren. Eine mög-
lichst genaue Ortsbeschrei-
bung hilft den Einsatzkräf-
ten, schnell zum Brandort 
zu gelangen – etwa über 
Rettungspunkte, bekannte 
Parkplätze, Wegekreuzun-
gen oder andere markante 
Orientierungspunkte. 

Parität in CDU-Fraktion
Erstmals genausoviele Frauen wie Männer bei der Union
Weiterstadt (red). Am Mon-
tag, dem 27. April, hat die 
CDU-Fraktion getagt und 
Ina Dürr einstimmig zur 
neuen Fraktionsvorsitzen-
den gewählt. Das teilt die 
Fraktion in einer Meldung 
an die Presse mit. Dürr folgt 
damit auf Sebastian Sehl-
bach, der nach seiner Wahl 
zum Stadtverordnetenvor-
steher den Fraktionsvorsitz 
niederlegte. 
  „Die einstimmige Wahl 
freut mich sehr und ist zu-
gleich Ansporn für die wei-
tere Arbeit in den nächsten 
fünf Jahren“, so Dürr. Ihr zur 

Seite stehen nach Mitteilung 
der CDU-Fraktion weiter-
hin Dr. Lisa Meinhardt sowie 
neu Stefanie Hoffmann als 
stellvertretende Fraktions-
vorsitzende. Auch konnten 
Ronja Mager und Regina 
Zeller nun erstmals als Stadt-
verordnete in der Fraktions-
sitzung als Nachrückerinnen 
für Bernd Brunner (Erster 
Stadtrat) und Philipp Mager 
(Stadtrat) begrüßt werden. 
  „Erstmals herrscht in der 
CDU-Fraktion eine Pari-
tät zwischen sechs Frauen 
und Männern“, so Dürr wei-
ter. Außerdem nominierten 

die Christdemokraten noch 
Ina Dürr als Vorsitzende für 
den Haupt-, Finanz-, Sozial- 
und Kulturausschuss und 
Ursel M. Tillmann für den 
Ausschuss für Immobilien, 
Nachhaltigkeit, Natur- und 
Klimaschutz. „Ich bin sicher, 
dass die beiden bestens für 
die Aufgaben der Ausschuss-
vorsitzenden geeignet sind“, 
ergänzt Dr. Lisa Meinhardt 
abschließend. 
  Die drei städtischen Aus-
schüsse konstituieren sich 
am Donnerstag, dem 7. Mai, 
ab 19 Uhr, im Rathaus in öf-
fentlichen Sitzungen.

Donato Girardi bestätigt
Ausländerbeirat Weiterstadt hat sich konstituiert

Weiterstadt (stw). Bei seiner konstituierenden Sitzung am Dienstag, dem 28. April, hat der 
Weiterstädter Ausländerbeirat seinen Vorsitzenden Donato Girardi im Amt bestätigt. Als 
Stellvertretung wurden Didonna Schnellbächer, Maria Donata Tomasulo und Rabia Ahmad 
gewählt. Girardi wurde außerdem zum Vertreter des Kreisausländerbeirats bestimmt, seine 
Stellvertreterin ist Rosa Maniaci Pennisi. Zu sehen sind (von links): Maria Didonna, Lucia 
Antriaccio Pittaro, Rosa Maniaci, Donato Girardi, Anna Tamri, Rabia Ahmad und Maria 
Tomasulo. � Foto: Stadt Weiterstadt
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Margeriten-Busch
im 18-er Topf,

beliebter
Frühlingsblüher
für Balkon und
Terrasse, Höhe

40 - 50 cm

Zauberglöckchen Trio
Calibrachoa,
besonderes
Farbspiel,
verschiedene
Ausführungen

Angebote gültig solange Vorrat reicht, Druckfehler vorbehalten

 Friedrich-Ebert-Straße 24
 64560 Riedstadt-Crumstadt
 Telefon: 0 61 58 / 99 09 0 
 www.baustoff-kramer.de
 
 Wir sind für Sie da
 Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr
 Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

Ihre Stellenanzeige – 
in Ihrer Lokalzeitung!

Jetzt individuelles  
Angebot anfordern!

Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0
stellenanzeigen@plegge-medien.de

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

NETTO • NORMA • TEGUT 
BAUHAUS • PENNY 
LIDL • XXXL • POCO 
EDEKA • ALDI • JYSK
HEIDENREICH • HEURICH
KAUFLAND • ROSSMANN
SEGMÜLLER • MÜLLER
TOOM BAUMARKT 
GALERIA KARSTADT 
KAUFHOF 
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BLüHENDES FüR MAMA
ENTDECKE UNSERE BLUMIGEN GESCHENKIDEEN –
FüR EINEN GANZ BESONDEREN MENSCHEN

mit unzähligen Knospen, etwa
65 cm hoch | Topf-Ø 17 cm

ROSENBäUMCHEN

STüCK

19,99*ist Muttertag!ist Muttertag
Am 10. MaiLöWER

BUNTE
VIELFALT
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Hol dir  Fenster von Geiss:

ge
is

sg
m

bh
.d

e

FENSTER
TRENDIGE

Ausstellung auf 400 m2

in DA-Griesheim

TAXI KÖRNER
Weiterstadt - Schneppenhausen - Braunshardt

Riedbahn - Gräfenhausen und Umgebung

UNSERE LEISTUNGEN
• Krankenfahrten
• Dialysefahrten
• Flughafentransfer
• Fahrten zu Kinderkliniken 
• Fahrten zu Chemotherapien 
• Fahrten zu Strahlentherapien 

0 61 50 / 5 27 00

❤TAXI MIT

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21
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Viele gute Wünsche zum Abitur
Plakate an der Dürer-Schuler sollen den jungen Menschen Mut machen

Weiterstadt (hst). Jedes Jahr heißt es in ganz Deutschland im Frühjahr: Abiprüfungen stehen an. Um ihren Kindern oder den 
Freundinnen und Freunden Mut zu machen, werden Familien und Freunde kreativ. Neben Maskottchen, Glücksbringern und 
Grußkarten hat sich in den letzten Jahren in Deutschland das Malen und Anbringen von Abi-Plakaten mit lustigen, ermuntern-
den und lobenden Worten und kreativen Sprüchen und Bildern etabliert. Auch in Weiterstadt hängen vor der Albrecht-Dürer-
Schule wieder viele, teils sehr große Plakate. Viele handgemacht aus alten Bettlaken, aber immer mehr auf Lastwagen-Planen 
professionell gedruckt. Einen kleinen Teil dieser Plakate hat Sabine Schreiber vom Wochen-Kurier fotografisch für die Leser-
schaft festgehalten.� Fotos (4): Schreiber

Zum 130. Mal sein Blut gespendet
DRK ehrt Mehrfachspender – Waldemar Friedrich auf Rekordkurs
Weiterstadt (red). Das DRK 
Weiterstadt bedankt sich bei 
den zahlreichen Blutspende-
rinnen und Blutspendern, die 
am vergangenen Donnerstag 
„nicht nur ihre Zeit, sondern 
und vor allem einen halben 
Liter ihres Blutes spendeten“, 
so das DRK Weiterstadt in 
einer Meldung an die Presse. 
Darunter seien auch elf Erst-
spendende gewesen, unter 
anderem, Steffen-Ralf Batz, 
Janik Scheder und Maximi-
lian Bender.
  Einige Spenderinnen und 
Spender wurden von den 

Helferinnen des DRK Wei-
terstadt für ihre vielfache 
Spendenbereitschaft geehrt. 
Zehnmal gespendet haben 
Rebecca Mucke, Michael 
Fronhoffs, Stefan Engroff und 
Björn Hippman. Für die 20. 
Spende wurde Jens Schmidt 
geehrt und zum 25. Mal spen-
deten Gerd Neumann und 
Marion Weber. Bereits die 40. 
Spende leisteten Simon Mo-
ser und Achim Weber. 
  „Der Höhepunkt bei die-
sem Blutspendetermin kam 
von Waldemar Friedrich, der 
bereits zum 130. Mal dem 

Blutspendeaufruf des Roten 
Kreuzes folgte um kranken 
Menschen zu helfen“, teilt 
das DRK in seiner Meldung 
mit. Alle Geehrten erhielten 
eine kleine Belohnung, als 
Dank für ihre Treue und Be-
reitschaft, mehrfach im Jahr 
einen halben Liter ihres Blu-
tes zu spenden.
  Das DRK ruft weiter dazu 
auf: „Wie wichtig es ist Blut 
zu spenden, belegt die Tatsa-
chen, dass nur zwei Prozent 
der spendenfähigen Bevöl-
kerung Blut spendet, wohin-
gegen 98 Prozent sich darauf 

verlassen, dass auch für sie 
genug Blutreserven im Falle 
einer auftretenden Notver-
sorgung zur Verfügung steht, 
so der Blutspendedienst. 
Das DRK Weiterstadt freut 
sich insofern über zahlrei-
che Erstspender und viele 
Stammspender, die schon 
seit vielen Jahren zur Blut-
spende kommen.“
  Die nächste Blutspende 
in der Kernstadt Weiterstadt 
findet am 2. Juli, von 15 bis 
19.30 Uhr, im Bürgerzent-
rum Weiterstadt, Carl-Ulrich-
Straße 9-13, statt. 

Mit anderem Ansatz
Neue Veranstaltungsreihe zum Thema Demenz geplant
Region (red). Aus dem Netz-
werk Demenz Darmstadt-
Dieburg heraus haben sich 
städtische Mitarbeitende aus 
Griesheim, Pfungstadt, Roß-
dorf, Weiterstadt und Messel 
zusammengeschlossen, um 
gemeinsam eine besondere 
Veranstaltungsreihe rund um 
das Thema Demenz auf die 
Beine zu stellen, geht aus einer 
Pressemitteilung hervor. 
  Ziel sei es, neue Perspekti-
ven zu eröffnen und die Le-
benswelt von Menschen mit 
Demenz stärker und in den 
Mittelpunkt zu rücken, weiß 
Pfungstadts Seniorenbeauf-

tragte Vivian Groapa. Die Reihe 
starte bewusst zum Welt-Alz-
heimertag am 21. September 
und setze ein klares Zeichen, 
so die Organisierenden aus 
dem Kreis. „Demenz betrifft 
nicht nur die Erkrankten selbst, 
sondern auch Angehörige, 
Freund:innen und die gesamte 
Gesellschaft. Umso wichtiger 
ist es, Berührungsängste ab-
zubauen, Wissen zu vermitteln 
und Begegnungen zu ermögli-
chen“, so Groapa weiter.
  Im Fokus stünden dabei vor 
allem interaktive Mitmachan-
gebote. Statt reiner Informa-
tionsveranstaltungen laden 

die Organisierenden dazu ein, 
Demenz nach eigener Aussage 
„auf eine ganz neue Weise zu 
erleben“. Ob bei Bewegungs-
angeboten unter dem Motto 
„Demenz und Sport“, kreativen 
Formaten wie „Demenz, Tanz 
und Musik“ oder humorvollen 
Zugängen wie „Demenz und 
Humor“ – die Teilnehmenden 
könnten aktiv mitgestalten, 
ausprobieren und ins Ge-
spräch kommen.
  Darüber hinaus würden 
wichtige Themenfelder auf-
gegriffen, die im Alltag oft mit 
Unsicherheiten verbunden 
seien. Dazu gehörten unter 

anderem rechtliche Fragestel-
lungen und Haftungsthemen, 
Aspekte von Ernährung und 
Wohlbefinden sowie sensible 
Bereiche wie Nähe, Beziehung 
und Sexualität im Kontext von 
Demenz. Die Veranstaltungen 
richten sich sowohl an Betrof-
fene und ihre Angehörigen als 
auch an alle Interessierten, die 
mehr über das Thema erfahren 
möchten. 
Weitere Infos: Netzwerk De-
menz im Mehrgenerationen-
haus/Demenzservicezent-
rum, Jakob Neufeld, (06071) 
618999, jakob.neufeld@re-
gionale-diakonie.de
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Otto Wenzel
* 3.9.1941   † 18.4.2026

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 
Freitag, 8.5.2026, um 10.30 Uhr auf dem Friedhof 
in Weiterstadt statt.

Wenn du bei Nacht in den Himmel schaust,
wird es dir sein, als leuchten alle Sterne,

weil ich auf einem von ihnen wohne.
(Antoine de Saint-Exupéry)

Im Namen aller Angehörigen

Der Tod hinterlässt einen Schmerz, den niemand heilen kann. 
Die Liebe hinterlässt Erinnerungen, die niemand stehlen kann.

Marina Steiger
geb. Schmidt

* 22. 02. 1952       † 25. 04. 2026

In stiller Trauer:
Christa, Elisabeth und Familie

Braunshardt/Reichelsheim, April 2026

Sabine Melk (geb. Kuhlemann)

* 15.03.1947                † 09.04.2026

Wir sind traurig
Peter Melk
Stephan Melk
Christian Melk mit Franziska Melk
und den Enkeln Corbinian, Laurentin und Felizitas
und allen Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Montag, dem 11. Mai 2026, um 14:15 Uhr 
auf dem Friedhof in Weiterstadt statt.

Wir bitten, von Blumenschmuck abzusehen, und sind 
dankbar für Spenden an die SG Weiterstadt. 
IBAN: DE95 5058 0150 0026 0041 36

Die Erinnerung ist 
das einzige  Paradies, 
aus dem wir nicht 
vertrieben werden 
können.

(Dietrich Bonhoeffer)

Gute Menschen
gleichen Sternen,
sie leuchten noch lange
nach ihrem Erlöschen.

MEMORIAM
ANZEIGEN  

Tel. 0 62 58 / 93 36 - 0
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Feierlich eingesegnet
Konfirmationsgottesdienst in der evangelischen Kirche

Gräfenhausen (red). 16 Mäd-
chen und Jungen wurden am 
26. April in der Gräfenhäuser 
Kirche eingesegnet. Nach ei-
ner Predigt über die christli-
che Gemeinde als einen Frei-
raum ohne Perfektionsdruck, 
sagten sie gemeinsam Ja 
dazu, ihr Leben im Vertrauen 
auf Gott und orientiert an Je-
sus Christus leben zu wollen. 
  Nach der Segnung durch 
Pfarrerin Inka Gente erhiel-
ten alle von der Jugendver-
tretung zur Erinnerung einen 
Schlüsselanhänger und vom 
Kirchenvorstand eine Urkun-
de überreicht. Ingeborg Stroh 

aus dem Kirchenvorstand 
und Malte Mertz für die Ge-
meindejugend gratulierten in 
einer kleinen Ansprache und 
luden die Jugendlichen ein, 
die christliche Gemeinschaft 
in der Gemeinde weiterhin 
als einen Ort zu erleben, an 
dem man willkommen und 
angenommen ist, so wie 
sie sind. Danach wurde das 
Abendmahl gefeiert, zuerst 
vorn im Kreis mit den Kon-
firmierten, den Teamern und 
den Kirchenvorstandsmit-
gliedern. Diese haben dann 
mitgeholfen, das Brot und 
Trauben in allen Bänken und 

auf der Empore an die rund 
300 Kirchengäste weiterzu-
geben. 
  Die Konfigruppe hatte im 
Vorfeld entschieden, wohin 
die Kollekte des Gottesdiens-
tes gehen sollte. Insgesamt 
sind etwas über 800 Euro für 
das „Kinder-Palliativ-Team 
Südhessen“ zusammenge-
kommen. Nach dem Gottes-
dienst blieben viele noch 
vor und in der Kirche, zum 
Gratulieren, um Fotos zu ma-
chen und den Gottesdienst 
ausklingen zu lassen, bevor 
alle zu ihren jeweiligen Fami-
lienfesten ausschwärmten.

Wir gratulieren!

Geburtstage
WEITERSTADT
Samstag, 2. Mai:
Roland Röhrig� 80 Jahre

BRAUNSHARDT
Dienstag, 5. Mai:
Friedrich Eisenbeiß
  Luisenstraße 28
� 90 Jahre

GRÄFENHAUSEN
Mittwoch, 6. Mai:
Heidi Schamber
  Schlossgasse 11� 85 Jahre

■■ Evangelische Kirchenge-
meinden

Die evangelischen Gottes-
dienste finden im Nachbar-
schaftsraum Weiterstadt-
Gräfenhausen-Erzhausen 
statt. Jeden Freitag, um 18 
Uhr, gemeinsames Frie-
densgebet in der evangeli-
schen Kirche Weiterstadt.

Sonntag, 3. Mai: 10 und 12 
Uhr Konfirmationsgottes-
dienste in Weiterstadt, Pfar-
rer Raphael Eckert-Heckel-
mann

Dienstag, 5. Mai: 20 Uhr Thea-
ter T-Time (MMHS, Weiter-
stadt)

Mittwoch, 6. Mai: 20 Uhr Kir-
chenchor (MMHS, Weiter-
stadt)

Donnerstag, 7. Mai: 20 Uhr 
Heilix Blechle (MMHS)

Freitag, 8. Mai : Kinderfrei-
zeit „Urlaub auf dem Bau-
ernhof“ (Schulbauernhof 
Tannenhof/Allendorf) bis 
Sonntag, 10. Mai

Samstag, 9. Mai: 14 Uhr Kon-
firmationsgottesdienst in 

Erzhausen, Pfarrer Raphael 
Eckert-Heckelmann

Sonntag, 10. Mai: 10 Uhr Kon-
firmationsgottesdienst in 
Erzhausen, Pfarrer Raphael 
Eckert-Heckelmann; 11.30 
Uhr Gottesdienst mit Taufe 
in Erzhausen, Pfarrer Ra-
phael Eckert-Heckelmann

■■ Kath. Pfarrgemeinde  
St. Johannes der Täufer

Alle Gottesdienste finden, so-
fern nicht anders angege-
ben, in der katholische Kir-
che in Weiterstadt statt.

Sonntag, 3. Mai: 11 Uhr Hl. 
Messe als Dankgottesdienst 
der Erstkommunionkinder; 
11 Uhr Kinderwortgottes-
dienst im Gemeindezent-
rum 

Dienstag, 5. Mai: 14 Uhr Ro-
senkranzandacht; 14.30 
Uhr Hl. Messe für alle †† des 
Seniorenkreises,  anschlie-
ßend gemütliches Beisam-
mensein der Senioren im 
Gemeindezentrum

Mittwoch, 6. Mai: 9 Uhr Hl. 

Messes (Liturgieraum) 
Donnerstag, 7. Mai: 9 Uhr Hl. 

Messe (Liturgieraum);  18 
Uhr „Maiandacht des Frau-
enkreises – alle sind herz-
lich willkommen; 19 Uhr 
Kirchenchor-Stammtisch 
im Gemeindezentrum; 
19.45 Uhr Bibelkreis im Be-
sprechungsraum des Pfarr-
büros

Freitag, 8. Mai: ab 16.30 Uhr 
Gruppenstunden der Pfad-
finder im Gemeindezent-
rum und auf der Pfarrwiese;  
18 Uhr Anbetung und an-
schließend Vesper; 19 Uhr 
Hl. Messe 

Samstag, 9. Mai: 11 Uhr Unse-
re Ministrant:innen treffen 
sich zum Minigolf

Sonntag, 10. Mai: 11 Uhr Hl. 
Messe für die Pfarrgemein-
de, mitgestaltet von Martin 
Sedlatschek und Valérie 
Dalais 

■■ Evangelische Landeskirch-
liche Gemeinschaft

Alle Gottesdienste der ELKG 

können sonntags, um 10 
Uhr, live unter https://elkg.
de/ angesehen oder über 
Telefon 06150/5054079 an-
gehört werden, Telefon 
06151/6677896)

Sonntag, 26. April: 10 Uhr 
Gottesdienst auf dem Ge-
meinschaftstag in Pfung-
stadt, Sport- und Kulturhal-
le, Ringstraße 51 (Predigt: 
Klaus Göttler)

Montag, 27. April: 9.30 Uhr 
Gebetskreis; 20 Uhr Chor

Dienstag, 28. April: 16.30 Uhr 
Minikids (Vorschulalter); 
16.30 Uhr Pfadfinder Wei-
terstädter Hirsche; 16.30 
Uhr Elterncafé und Bücher-
stube

Donnerstag, 30. April: 9.30 
Uhr Krabbelkreis (für Kin-
der 0-3 Jahre)

Freitag, 1. Mai: 19 Uhr Weec
end (Teens und Jugendli-
che)

Sonntag, 3. Mai: 10 Uhr Got-
tesdienst mit parallelem 
Kindergottesdienst (Pre-
digt: Pastor Hilmar Ubben)

Kirchliche Nachrichten

Silberne Hochzeit feiern 
am Freitag, dem 8. Mai, die 
Eheleute Astrid und Jens-
Uwe Pätsch, Im Seepfad 4, in 
Braunshardt.

JubiläenJahrgangstreffen

Jahrgang 1938: Die Angehö-
rigen des Jahrgangs 1938 aus 
Weiterstadt und Braunshardt 
treffen sich mit Partnern am 
Mittwoch, dem 6. Mai, um 12 
Uhr, im Restaurant „Rhodos“, 
Mainzer Straße 2 in Weiter-
stadt zum gemeinsamen Mit-
tagessen. 
Jahrgang 1941: Die Angehö-
rigen des Jahrgangs 1941 aus 
Weiterstadt und Braunshardt 
treffen sich am Dienstag, dem 
5. Mai, um 18 Uhr, im Restau-
rant „Zum Waldblick“ zum 
Stammtisch. Außerdem er-
innern wir daran, die Anmel-
dung zum Jahrestreffen abzu-
geben, damit wir die Planung 
abschließen können.

Maiandacht in der Kirche
Besonderer Gottesdienst der katholischen Gemeinde 

Weiterstadt (red/ml). Am 
Donnerstag, dem 7. Mai, lädt 
die katholische Gemeinde 
um 18 Uhr in die Kirche zur 
Maiandacht ein: „Der Mai gilt 
in der katholischen Kirche 
traditionell als Marienmonat. 
Vielerorts werden Maian-
dachten zu Ehren der Gottes-
mutter abgehalten. Maian-
dachten laden ein, Abstand 
vom Alltag nehmen: Raus aus 
der Tretmühle, abschalten, 
loslassen, Dinge verarbei-
ten, sich auf Wesentliches 
besinnen – das ist Urlaub 
für die Seele“, heißt es in der 

Mitteilung der Gemeinde. 
Diese Tradition wird in Wei-
terstadt vom Frauenkreis der 
Gemeinde aufrecht erhalten 
und findet in der Pfarrkirche 
statt. 
  Vermutlich kann sie die 
Zahl der Kindergottesdiens-
te nicht zählen, bei denen sie 
mitgemacht hat: Seit rund 
einem Vierteljahrhundert 
hat Karin Baumann sie in der 
katholischen Pfarrgemein-
de St. Johannes der Täufer 
mit viel Freude begleitet 
und so zu einer lebendigen 
Kirche und einer guten Ge-

meinschaft beigetragen, teilt 
Maria Lorenz von der Pfarr-
gemeinde mit. „Sie hat die 
Kindergottesdienste immer 
mit viel Gespür dafür gestal-
tet, wie man die Themen für 
Kinder umsetzen kann und 
ihren Dienst sehr umsichtig 
und zuverlässig ausgeübt. 
Und für die anderen war es 
oft eine große Hilfe, wenn sie 
spontan eingesprungen ist. 
Nun wurde sie verabschiedet 
und es bleibt uns, Vergelt’s 
Gott zu sagen für ihren berei-
chernden Einsatz für unsere 
Gemeinde“

Für die Gestaltung vieler schöner Kindergottesdienste dankt die katholische Pfarrgemeinde St. 
Johannes der Täufer Karin Baumann (6. v.l.) von ganzem Herzen. � Foto: Gemeinde

Die 16 Jugendlichen wurden am vergangenen Sonntag in der evangelischen Kirche in Gräfen-
hausen feierlich konfirmiert.� Foto: Gemeinde

Wissen,  
was läuft!

Lokalzeitung im 
Hamsterkäfig – ist 
Auslegungssache.

Dass Zeitungsleser  
mehr wissen, 
ist Tatsache.

Gospelkonzert 
in der Kirche 
Rüsselsheim (red). Am 
Sonntag, dem 3. Mai, lädt das 
Evangelische Dekanat Groß-
Gerau-Rüsselsheim um 18 
Uhr zu einem Gospelkonzert 
in die evangelische Luther-
kirche in der Gabelsberger 
Str. 8 in Rüsselsheim ein. Auf 
dem Programm stehen laut 
Mitteilung des Dekanats Titel 
aus König der Löwen, Klassi-
ker von Michael Jackson, Joe 
Cocker und U2, präsentiert 
vom Gospelchor Bausch-
heim mit eigenen Solist:in-
nen und einer eigens für den 
Anlass geschaffenen Band. 
Der Eintritt ist frei. Spenden 
sind willkommen.
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Weiterstadt (sas). „Wir lieben 
Lebensmittel“ – dies ist nicht 
nur ein bundesweiter Werbe-
slogan der Supermarktkette 
Edeka. Seit fast 40 Jahren will 
Edeka Winkler dieses Motto 
auch für seine Kunden immer 
wieder unter Beweis stellen. 
In Schneppenhausen entstand 
seinerzeit das Stammhaus, 
jetzt hat Edeka Winkler seine 
Filialen außer in Weiterstadt 
noch in Griesheim, Klein-Gerau 
und Alsbach-Hähnlein. 
Liebe geht bekanntlich durch 
den Magen, doch was muss 
ein moderner Lebensmittel-
handel genau bieten, um sei-
ne Kunden zu überzeugen? 
Thomas Mayer, Vertriebs-
leiter und stellvertretender 
Geschäftsführer von Edeka 
Winkler glaubt, dass für die 
Wettbewerbsfähigkeit eine 
große Wandlungsfähigkeit 
nötig ist. „Der Handel ist wie 
ein Spiegel der Gesellschaft. 
Konsumgewohnheiten unter-
liegen ständiger Veränderung, 
auf die wir reagieren müssen. 
Die Menschen wollen bewuss-
ter leben, was sich in Trends 
wie gesunder Ernährung, 
nachhaltigen Lebensmitteln 
und weniger Alkohol und 
Fleisch bemerkbar macht. “

Bewusst leben 
und konsumieren
Seit einigen Jahren geht der Al-
koholkonsum zurück, was sich 
in Verkaufszahlen, aber auch 
einem neuen Getränkesorti-
ment bemerkbar macht. Die 
Produzenten haben eine Viel-
zahl alkoholfreier Alternati-
ven hervorgebracht, aber auch 
Sorten mit weniger Alkohol im 
Programm. Was bei Bier schon 
lange ein Thema ist, rückt jetzt 
auch bei Wein und Sekt stark 
in den Fokus. „Viele namhafte 
Winzer haben in den letzten 
Jahren spannende Weine ent-
wickelt. Und sogar bei Spiritu-
osen gibt es inzwischen vom 
alkoholfreien Gin, über Rum 
bis hin zu Bitters, alles auch in 
alkoholfrei.
Nachhaltigere Lebensmittel 
sind schon lange ein Mega-
trend im Lebensmittelbereich. 
Es gibt inzwischen Bio-Lebens-
mittel in allen Sortimenten 
und Preiskategorien: Neben 
Edeka Bio oder Alnatura, vie-
le davon in Demeter Qualität, 
werden ab sofort in Weiter-
stadt Produkte von Rapunzel 
ins Sortiment genommen – 
eine Marke, die bisher nur den 
Reformhäusern vorbehalten 
war. Gleichzeitig bietet Edeka 
Winkler auch das komplette 
Preissortiment im Discount-
bereich an, sodass der Kunde 
immer die Wahl hat zwischen 
einem guten Preis-Leistungs-
verhältnis und hoher Qualität.

Weniger Fleisch und 
dann aus besserer Haltung
Der stetig sinkende Fleischkon-
sum hat zu einem immer viel-
fältigeren Sortiment geführt. 
Was noch vor zwei Jahrzehnten 
wenig attraktiv erschien, findet 
heute immer mehr Liebhaber, 
auch bei Fleischkonsumenten. 
Eine Vielzahl vegetarischer 
oder veganer Fleischersatz-
produkte wurden entwickelt, 
die längst keine Nischenpro-
dukte mehr sind, sondern ih-
ren festen Platz in den Regalen 
haben. Wer heute Fleisch isst, 
will dies ebenfalls bewusster 
tun. So gibt es heute zahlrei-
che Produkte in verschiede-
nen Qualitätsstandards. „Vom 
Gut und Günstig Steak, über 

Hofglück, welches deutlich 
bessere Haltungsbedingungen 
aufweist, bis zum Bioprodukt, 
quasi als Goldstandard, ist für 
jeden etwas dabei“, sagt Tho-
mas Mayer. 
Was nach wie vor viele Kunden 
überzeugt, sind die Frische-
theken in den Edeka Winkler-
Märkten, auch in Weiterstadt. 
„Die Frischetheken für Fleisch, 
Käse, Fisch, sowie Obst & Ge-
müse bilden seit jeher sozu-
sagen den Kern unserer DNA“, 
sagt Thomas Mayer. „Topfri-
sche Waren in der Auslage und 
eine persönliche Bedienung 

sind neben der Selbstbedie-
nung für uns ein Fokusthema, 
auch wenn das mit hohem Per-
sonalaufwand verbunden ist. “

Von Hand gebackene 
Spezialitäten
Seit rund sechs Jahren sind 
auch die Bäckereien in die 
Filialen eingezogen, versehen 
mit großem Entwicklungs-
potential. Das Standardsor-
timent von Brot, Brötchen 
und Teilchen hat man hier 
inzwischen ergänzt durch 
handwerklich gebackene Ku-
chen und Torten. „Im Markt 
in Griesheim haben wir einen 
Bäckermeister für die Back-
stube gewinnen können, der 
viele handgefertigte Stück-
chen backt. Die Nachfrage 
und das positive Feedback 
der Kunden bestätigen den 
Wunsch nach echten, nicht 
industriell hergestellten Pro-
dukten.“ Die köstlichen Back-
waren sind inzwischen auch 
in den anderen Häusern wie 
Weiterstadt erhältlich.

Handel ist immer auch Wandel
Edeka Winkler in Weiterstadt präsentiert sich stetig neu

Top Bio-Qualität von Rapunzel im Regal: Was bisher nur in Reformhäusern zu finden war, gibt es 
ab sofort auch bei Edeka Winkler in Weiterstadt. Frau Bertram und ihre Kollegin präsentieren zwei 
der neuen Produkte.

Darf es noch etwas mehr sein...? Bei der Auslage und den fröhlichen Damen an der Frischethe-
ke sagt man da gerne ja. Nach wie vor überzeugen die Frischwaren-Abteilungen die Kunden mit 
ihrem Angebot an Wurstwaren, Fleisch, Fisch und Käse.  Fotos (3): Schreiber

Von frischem Brot über Snacks und belegten Brötchen bis zu sü-
ßen Stückchen gibt es regelmäßig in der Markt-Bäckerei Weiter-
stadt auch handgebackene Spezialitäten aus der Backstube in 
Griesheim für die Kunden.

AUF EINEN BLICK:
-  Edeka Winkler Weiterstadt 

Büttelborner Weg 1
 (06150) 18160 
 weiterstadt@edeka-winkler.de
-  geöffnet Montag bis Samstag 
 von 7 bis 20 Uhr
- „Wir lieben Lebensmittel“

Glas- und Gebäudereinigung 
Fachreinigung & Beratung
Hier putzt der Chef noch selbst!
Seit über 15 Jahren Ihr zuverlässiger Ansprechpartner 
für Privat- und Gewerbekunden.

Gründlich  Pünktlich  Persönlich
• Fenster- und Glasreinigung aller Art 
• Fleckentfernung 
• Fassadenreinigung 
•  Reinigung von PV- und Solaranlagen 

• Rollläden- und Jalousie Reinigung 
• Fliegengitter, Kellerschächte

• und noch vieles mehr

Tobias Stark
Ginsterweg 19, 64331 Weiterstadt

0160 98421681
Deutsche.fensterputzer@gmail.com
www.der-deutsche-fensterputzer.de

ks-büromöbel.shopWiesenstr. 2     64347 Griesheim     Tel.: 06155 - 83 67 800
Mo–Fr  7–18 Uhr + jeden 1. Samstag im Monat 9–13 Uhr
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10 % Rabatt * bei Newslett er-Anmeldung

hochwerti ge, gebrauchte Markenbüromöbel

online oder direkt vor Ort erhältlich

Wir Wollen sie  
glücklich hören!

Bei ihrem hörgerät sollten Sie  

keine kompromisse machen.

 Hörgeräteauswahl aus allen Klassen

 Herstellerunabhängiger service

 regionales Unternehmen

 Persönliche Beratung

hören Sie mal bei uns rein  

und lassen Sie sich begeistern.

Darmstädter Straße 26 · 64331 Weiterstadt · Tel. 06150 / 136966 · info@hoererlebnis.net

SO PERSÖNLICH WIE IHRE IMMOBILIE
VON DER EXPOSE-ERSTELLUNG ÜBER DIE ANZEIGENSCHALTUNG BIS ZUR  
OBJEKT BESICHTIGUNG SORGEN WIR fÜR EINEN REIBUNGSLOSEN ABLAUf  
BEI DER IMMOBILIENVERMARKTUNG. 

NEHMEN SIE EINfACH UNVERBINDLICH KONTAKT MIT UNS AUf. 
WIR INfORMIEREN SIE GERNE ÜBER UNSERE LEISTUNGEN.

IHR TEAM SCHARD-IMMOBILIEN

kontakt@schard-immobilien.de | www.schard-immobilien.de06150.1860995

ATVPÖTHIG
Auto-Teile-Verkauf

Industriestr. 1
64331 Weiterstadt 06151 - 85 13 21      sales@atv-poethig.com

Über 50.000 verschiedene Originalersatzteile direkt verfügbar
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Tolles Feedback erhalten
Große Resonanz bei Hofflohmarkt in ganz Braunshardt 
Braunshardt (red). Der Hof-
flohmarkt in Braunshardt a 
hat unlängst nach Angaben 
des Organisationsteams zahl-
reiche Besucherinnen und 
Besucher angezogen und 
durchweg positive Rückmel-
dungen erhalten. Organisiert 
wurde die Veranstaltung mit 
großem ehrenamtlichem En-
gagement von Suna Celebi 
und Regina Hochenegger, 
die sich über die starke Be-
teiligung und die lebendige 
Nachbarschaftsatmosphäre 
besonders freuen: „Die vie-
len positiven Rückmeldun-
gen haben uns überwältigt 
und bestärken uns darin, 

das Format fortzuführen.“ In 
enger Abstimmung mit der 
Stadt Weiterstadt steht bereits 
der nächste Termin fest: Am 
Sonntag, dem 27. September, 
soll der Hofflohmarkt erneut 
stattfinden. Die offizielle Ver-
anstaltungszeit ist von 9 bis 15 
Uhr angesetzt, wobei es den 
teilnehmenden Haushalten 
freistehe, ihre Stände indi-
viduell auch darüber hinaus 
geöffnet zu halten.
  „Ein besonderer Dank gilt 
der Stadt Weiterstadt sowie 
Bürgermeister Niklas Geh-
nich und seinem Team, die 
die Organisation tatkräftig 
unterstützt und so maß-

geblich zum reibungslosen 
Ablauf der Veranstaltung 
beigetragen haben“, so das 
Orga-Team. Die gelungene 
Zusammenarbeit zwischen 
Ehrenamt und Stadtver-
waltung habe gezeigt, wie 
gemeinschaftliches Enga-
gement vor Ort erfolgreich 
umgesetzt werden könne.
  Weitere Informationen 
zum kommenden Hoffloh-
markt werden voraussichtlich 
Ende Juli beziehungsweise 
Anfang August veröffentlicht. 
Für Fragen steht das Organi-
sationsteam per E-Mail unter 
hofflohmarkt.braunshardt@
gmail.com zur Verfügung.

Kompakt und neu
Millimeterarbeit leicht gemacht

Weiterstadt (stw). Millime-
terarbeit leicht gemacht: Die 
Stadt Weiterstadt freut sich 
über einen neuen Kompakt-
lader für die Friedhöfe. 
  Dank modernster Technik 
und geringer Außenmaße 
soll das geleaste Fahrzeug 
vor allem dort helfen, wo es 
bisher eng wurde. „Mit einer 
Gesamtbreite von gerade ein-
mal 1,26 Metern ist die Ma-
schine wie geschaffen für den 
Einsatz auf den städtischen 
Friedhöfen“, so die Stadtver-
waltung in einer Meldung.
  Bauhofleiter Thomas Gö-
rich freut sich über die Neu-
anschaffung: „Gerade in den 
engen Bereichen unserer 
Friedhöfe war es bislang oft 
Millimeterarbeit. Mit dem 
neuen Kompaktlader und 
seiner Allradlenkung kom-
men wir jetzt zügig und si-
cher durch jede Kurve.“ 

  Ein weiterer Pluspunkt sei 
die Mobilität. Aufgrund des 
geringen Transportgewichts 
könne der Radlader unkom-
pliziert auf einem herkömm-
lichen Fahrzeug-Anhänger 
verzurrt werden. Damit sei 
eine schnelle Überführung 
zwischen verschiedenen 
Einsatzorten im Stadtgebiet 
jederzeit ohne großen logisti-
schen Aufwand möglich. 
  „Neben Erdarbeiten kann 
der Radlader auch für Sau-
berkeit im Stadtbild sorgen. 
Ein mitgelieferter Kehranbau 
wird künftig überwiegend 
dazu genutzt, Schmutz zu 
beseitigen“, so die Stadtver-
waltung weiter. Durch die 
vielseitige Ausstattung sei 
der neue Kompaktlader eine 
wertvolle Unterstützung für 
die tägliche Arbeit der städti-
schen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter.

Holger Otto von HHB Baumaschinen (links) übergibt den neu-
en Kompaktlader an Thomas Görich, Leiter des Bauhofs.
 � Foto: Stadt Weiterstadt

„Eine Nase voll Knoblauch“
Odenwaldklub radelte durch wahre Bärlauchfelder

Weiterstadt (red/ja). „Unser 
Ziel heute ist die Bärlauch-
blüte im größten hessische 
Naturschutzgebiet“, begrüßte 
Tourenleiter Joachim Acker-
mann am letzten Samstag 
April die 33 Radwander:innen 
zur zweiten Fahrradtour des 
Odenwaldklubs Weiterstadt 
in diesem Jahr. „Der Kühkopf 
ist Teil des Unesco Geoparks 
Bergstraße-Odenwald“, er-
klärte Ackermann. Entlang 
des Braunshardter Tännchens 
setzte sich die ansehnliche 
Schlange dann in Richtung 
Altrhein in Bewegung.
  „Der Landgraben ist eines 
der wichtigen Fließgewässer 
in unserer Region. Er leitet 
die Abwässer der Stadt Darm-
stadt und der Firma Merck, 
und ein kleines Stück von 
hier, über den Schlimmergra-
ben, auch den Abfluss ‚unse-
rer‘ Kläranlage via Schwarz-
bach in den Rhein“, sagte 
Ackermann bei einem ersten 
Stopp am Naturschutzge-
biet Büttelborner Bruch. „Es 
sind vor allem die dadurch 
bedingten Spurenstoffein-
träge, die ins Grundwasser 
gelangen und der Trinkwas-
sererzeugung im Hessischen 
Ried seit langem Probleme 
bereiten und den Ausbau der 
vierten Reinigungsstufe, wie 

aktuell in Weiterstadt, recht-
fertigen.“
  Nach Dornberg führte der 
Weg durch den Kiawah Golf-
park am Haynahof, bevor 
kurz danach an der Kunst-
installation „Wassersteine“ 
ein weiteres Mal angehalten 
wurde. „Der Geopark-Infor-
mationspunkt ist ein Ort, 
der den achtsamen Umgang 
mit der Ressource Wasser 
anmahnen will“, erläuter-
te Tourguide Ackermann. 
„Noch immer haben 2,2 Mil-
liarden Menschen keinen 
sicheren Zugang zu Wasser 
und Sanitärversorgung. Bei 
unserem privaten Wasser-
verbrauch geht es vor allem 
um virtuelles Wasser, das wir 
mit unseren Verbrauchsgü-
tern aus dem globalen Süden 
importieren und damit den 
Menschen dort das Wasser 
wegtrinken.“
  Ein kurzes Stück weiter 
gelangten alle ins Natur-
schutzgebiet Kühkopf-Kno-
blochsaue, wo auf den er-
höhten Dammwegen durch 
das Auenschutzgebiet gera-
delt wurde, das eine wichtige 
notwendige Lebensgrund-
lage für unzählige Pflanzen 
und Tiere und notwendiger 
als CO2-Speicher und Über-
schwemmungsschutz bei 

Hochwasser ist. Im urwald-
ähnlichen Wald sah man 
dann blühenden Bärlauch, 
soweit das Auge reicht. Mit 
einer „Knoblauchnote in 
der Nase“ erreichten alle 
nach neun Kilometern „Au-
en-Crossing“ schließlich 
den „Neu-Rhein“. Hier wur-
de eine kurze Pause einge-
legt, aber nein, schwimmen 
wollte niemand am „Flori-
da-Beach“, aber Schiffe foto-
grafieren schon. Der Rhein 
ist eine der meistbefahrenen 
Schifffahrtsstraßen der Welt. 
  Nach etwas Verspätung 
traf man im Hofgut Gun-
tershausen ein, wo man mal 
wieder richtig sitzen, die 
mitgebrachte Verpflegung 
ins Visier nehmen und das 
wunderschöne Wetter im In-
nenhof genießen konnte. Gut 
erholt ging es dann zurück, 
über die alte Riedbahntrasse 
nach Goddelau und entlang 
des NSG Altneckarschlin-
ge „Torfkaute-Bannholz von 
Wo l f s k e h l e n - D o r n b e r g “ 
führte der Weg in Richtung 
Weiterstadt, wo man nach 
55 wunderschönen Fahrrad-
kilometern und vielen In-
formationen pünktlich zur 
Abschlussrast in der Sport-
gaststätte „Am Aulenberg“ 
eintraf.

Mit den weißen Blüten ist der Bärlauch leicht vom giftigen Maiglöckchen zu unterscheiden; nur 
die Blätter allein lassen sich aber leicht verwechseln. Der Odenwaldklub Weiterstadt erkundete 
per Fahrrad die Bärlauchblüte auf dem Kühkopf.� Foto: Irene Schnell

Zwei Wanderungen stehen an
Odenwaldklub Weiterstadt lädt auch Nichtmitglieder ein
Weiterstadt (red). Zur ersten 
Wanderung mit Wanderfüh-
rer Günter Helm durch den 
Taunus nach Kronberg lädt 
der Odenwaldklub Weiter-
stadt am Donnerstag, dem 
7. Mai, ein. Abfahrt ist am 
Bahnhof Weiterstadt um 9 
Uhr. Beginn der Wanderung 
ist in Königstein um 11 Uhr. 
Es erwartet die Wanderer 
eine Wanderung von etwa 
6,5 Kilometer Wegstrecke bis 
zum Tagesziel in Kronberg-
Schönberg. Das Restaurant 
Magnolia im Kronberger 
Ortsteil Schönberg wird ge-
gen 13.30 Uhr zur Mittagsein-

kehr erreicht. Danach steht 
die Heimfahrt auf dem Plan.
  Am Sonntag, dem 11. 
Mai, lädt der OWK zur Wan-
derung von Walldorf zum 
Jagdschloss Mönchbruch 
ein. Treffpunkt zur Abfahrt 
ist um 9 Uhr an der Halte-
stelle Wilhelm-Leuschner-
Platz zur Fahrt mit dem Bus 
WE2 bis DA-Windmühle. 
Zustiegsmöglichkeit in Grä-
fenhausen am Postplatz um 
10 Uhr in den Bus X15. Be-
ginn der leichten Wanderung 
durch den Mönchbruch ist 
um 10.30 Uhr. Es geht vor-
bei am Gundwiesensee bis 

zur Startbahn West. Weiter 
zur Heidelandschaft an der 
Mönchbruchallee. Unter-
wegs ist eine Rast in Heidis 
Odenwaldhütte vorgesehen, 
danach geht es weiter zum 
Lindensee. Eine Mittagsein-
kehr ist im Biergarten der 
Müllerstube Mönchbruch-
mühle geplant. Die Rückfahrt 
erfolgt dann ab dort mit dem 
Bus.
  Anmeldung bitte bis Don-
nerstag, 7. Mai, bei Wander-
führer Helmut Telschow, 
Telefon 0152/28895318. Gäs-
te sind wie immer herzlich 
willkommen.

Festa della Mamma
Internationales Muttertagsfest
Gräfenhausen (stw). Der 
Ausländerbeirat der Stadt 
Weiterstadt und der Kreisaus-
länderbeirat des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg laden 
herzlich zum bekannten „Fes-
ta della Mamma“ unter der 
Schirmherrschaft von Bürger-
meister Niklas Gehnich ein. 
Es findet am Samstag, dem 9. 
Mai, ab 19.30 Uhr, im Bürger-
haus Gräfenhausen, Schloss-
gasse 15, statt.
  Die Besucherinnen und 
Besucher erwartet ein stim-
mungsvoller Abend im Zei-
chen des Muttertags, der 

kulturellen Vielfalt und des 
gemeinschaftlichen Miteinan-
ders. Für musikalische Unter-
haltung tritt das Duo „Alberto 
& Nina“ auf, das mit einem 
abwechslungsreichen Pro-
gramm für beste Stimmung 
sorgen wird. Neben dem Büh-
nenprogramm wird außer-
dem eine Wohltätigkeitstom-
bola veranstaltet. Dabei gibt 
es viele attraktive Preise zu 
gewinnen. Der Erlös wird für 
wohltätige Zwecke gespendet.
  Der Eintritt beträgt sieben-
Euro, für Kinder und Mütter ist 
er frei. 

Im Amt bestätigt
Schachclub hat Vorstand gewählt
Weiterstadt (red). Am 17. Ap-
ril fand die Jahreshauptver-
sammlung des Schachclubs 
Weiterstadt statt. Der erste 
Vorsitzende Uwe Klemens 
begrüßte die Anwesenden, 
es folgten die Berichte von 
Vorsitzenden, Jugendwart, 
Schriftführer, Turnierleiter, 
Pressewart und Kassenwart. 
Der Verein berichtet: 
  Die erste Mannschaft spielt 
in der Landesklasse Süd, die 
zweite Mannschaft spielt in 
der Bezirksklasse. Drei wei-
tere Mannschaften spielen 
in den Kreisklassen B und C. 
Der Verein ist finanziell nach 
wie vor gut aufgestellt. Im 

letzten Jahr fand auch wieder 
das Grillfest des Schachclubs 
statt. 
  Die folgenden Ämter wur-
den gewählt: Erster Vorsit-
zender: Uwe Klemens, Zwei-
ter Vorsitzender: Werner 
Hahn, Schriftführer: Kai-Uwe 
Dohne, Kassenwart: Andreas 
Hahn, Jugendwart: Dr. Wer-
ner Diehl, Turnierleiter: Mi-
chael Scheffler, Pressewart: 
Peter Weber, Kassenprüfer: 
Wolfgang Lachnit und Hel-
mut Büchsel. Für die kom-
mende Saison laufen bereits 
die Vorbereitungen. Der Ter-
min für das beliebte Grillfest 
steht noch nicht fest. 

Georgstag bei den Pfadfindern
Wie jedes Jahr und doch ganz anders: Geschichte mit überraschendem Ende

Weiterstadt (red). Wie je-
des Jahr im April feierten 
die Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder aus Weiterstadt 
auch dieses Jahr wieder den 
Georgstag. Der heilige Ge-
org, Schutzpatron der Pfad-
finderbewegung, steht dabei 
im Mittelpunkt – seine Ge-
schichte inspiriert bis heu-
te zu Mut, Hilfsbereitschaft 
und Zusammenhalt, teilt die 
katholische Pfarrgemeinde 
St. Johannes der Täufer in 
einer Meldung mit.
  Diesmal war aber einiges 
neu, so die Gemeinde, und 
berichtet: „Statt wie gewohnt 
im eigenen Stamm zu feiern, 
schlossen sich die Pfadfin-
derstämme aus Weiterstadt, 
Arheilgen, Darmstadt-Lieb-
frauen und Groß-Zimmern 
zusammen. Insgesamt nah-
men rund 80 Pfadfinderin-
nen und Pfadfinder an dem 
gemeinsamen Aktionstag 
teil.“
  Der Tag begann mit einem 
kleinen Theaterstück, das die 
bekannte Georgsgeschichte 
auf lebendige Weise erzähl-
te: Ein Drache bedrohte ein 
Dorf und Georg eilte zur Hil-
fe. Begleitet wurde die Auf-
führung von einem eigens 
für diesen Anlass umgedich-
teten Lied. Doch zunächst 
schien Georg dem Drachen 
noch nicht gewachsen zu 
sein – ihm fehlte die Unter-
stützung der Pfadfinderin-
nen und Pfadfinder.
  So machten sich die Bi-
ber (vier bis sechs Jahre) 
und Wölflinge (sechs bis 
zehn Jahre) auf den Weg zu 

verschiedenen Stationen. 
Dort konnten sie spielerisch 
Eigenschaften erlernen, die 
auch Georg auszeichnen: 
Mut, Geschicklichkeit, Weis-
heit und Neugier. Ein be-
sonderes Highlight war die 
Station „Neugier“, bei der ein 
rohes Ei so verpackt werden 
musste, dass es einen Sturz 
aus der Höhe unbeschadet 
übersteht – eine spannen-
de Herausforderung, die 
für viel Begeisterung und 
Staunen sorgte. Wegen des 
guten Wetters und der war-
men Sonnenstrahlen fand 
auch die Station, in der Was-
ser durch Rohre von einem 
Punkt zum anderen trans-
portiert werden sollte, gro-
ßen Anklang. „Dabei kam 
zwar nicht immer die ge-

samte Wassermenge ins Ziel, 
doch wurde sie zumindest 
zur Erfrischung genutzt“, so 
die Gemeinde weiter. 
  Währenddessen begaben 
sich die älteren Gruppen,  
die Jungpfadfinder (10 bis 13 
Jahre), Pfadfinder (13 bis 16 
Jahre) und Rover (16 bis 18 
Jahre) auf ein Geländespiel 
durch Arheilgen. In klei-
nen Teams erkundeten sie 
die Umgebung, lösten Auf-
gaben, sammelten Gegen-
stände und stärkten ihren 
Teamgeist. Dabei waren Ge-
schick und Orientierung, 
strategisches Denken und 
gute Zusammenarbeit ge-
fragt. Ziel war es, Strategien 
zu entwickeln, um den Dra-
chen schließlich gemeinsam 
besiegen zu können.

  Zum Abschluss versam-
melten sich alle wieder vor 
der Bühne, wo die Geschich-
te zu Ende erzählt wurde 
– allerdings mit einer über-
raschenden Wendung: Statt 
den Drachen zu besiegen, 
zähmte Georg ihn mit Süßig-
keiten. Gemeinsam wurde 
noch einmal das Georgslied 
gesungen, bevor der Abend 
gemütlich ausklang. Bei ei-
nem großen Lagerfeuer wur-
de gespielt, gesungen und 
schließlich gemeinsam ge-
gessen. Auf dem Speiseplan 
stand ein kräftigendes Chili 
sin Carne. Den Abschluss 
bildete ein stimmungsvoller 
Abend am Feuer mit Liedern 
und gegrillten Marshmal-
lows. So ging ein ereignisrei-
cher Tag zu Ende.

Rund 80 Pfadfinderinnen und Pfadfinder von vier bis 18 Jahren trafen sich, um gemeinsam den Georgstag zu feiern. Der heilige 
Georg ist der Schutzpatron der Pfadfinderbewegung.

Der heilige Georg und sein Kampf gegen den Drachen in einer neuen Version: Der Sieg wird 
nicht durch den Tod, sondern durch Naschereien erzielt. � Fotos (2): Gemeinde



Reise 1: 08.11. – 16.11.2026 (9 Tage)
„Höhepunkte zwischen Potsdam&Mainz“
Ganz bequem werden Sie aus dem Rhein-Main-Gebiet in die
UnESco-Welterbestadt Potsdam gefahren, wo historische
Schlösser und die idyllische Havel Sie verzaubern.Von dort führt
Ihre Fahrt über den Mittellandkanal in die Autostadt Wolfsburg
(Ausflug zumVW-Werk optional).Weiter geht es über den Dort-
mund-Ems-Kanal in das charmante Münster – eine Stadt voller
prächtiger Kirchen und gemütlicher Gässchen.Anschließend pas-
sieren Sie einige Schleusen und erreichen am nächsten Morgen
Düsseldorf für einen komfortablen Übernachtungsstopp im Hafen.
nach einem Aufenthalt in Koblenz fahren Sie durch das romanti-
sche Mittelrheintal mit der berühmten Loreley zurück nach Mainz.

Reise 2: 16.11. – 21.11.2026 (6 Tage)
„Herbstzauber auf Rhein &Neckar“
Von Mainz aus führt die Fahrt hinein ins neckartal -
zunächst in das idyllische Eberbach, gefolgt von Bad
Wimpfen, wo mittelalterlicheTürme aus bunten Herbst-
wäldern ragen. Entlang der zauberhaften Flusslandschaft
geht es weiter nach Hirschhorn, eine gemütliche Stadt
mit einer malerischen Uferpromenade. Anschließend
fahren Sie in das romantische Heidelberg, schlendern
durch die charmanten Gassen in der Altstadt oder be-
suchen das berühmte Heidelberger Schloss. Zurück auf
dem Rhein endet die Fahrt nach sechs ereignisreichen
Tagen wieder bequem in Mainz.

Reiseleistungen:
• Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabinenkategorie von „MS Johannes Brahms“
• Vollpension an Bord bestehend aus 5 Mahlzeiten
• All inclusive – Getränkepaket von 09:00 – 01:00 Uhr (inkl. Hauswein, Fass- und Flaschenbier,
ausgewählte Spirituosen, Mineralwasser, Limonaden, Säfte, Kaffee,Tee)

• 1x Kapitänsdinner u. 1xWillkommensgetränk
• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung
• Alle Ein- und Ausschiffungs-, Hafen- und Schleusengebühren
• Reise 1: Bustransfer von Mainz,Wiesbaden, Rüsselsheim und Darmstadt nach Potsdam

InFoRMATIonEn
UnD BUcHUnG:
REISEBÜRoWAGnERGMBH

Darmstädter Str. 45, 65474 Bischofsheim

Tel.: 06144 - 334822

ExklusivE FlusskREuzFaHRTEN
auf einzigartigen Routen mit dem frisch renovierten Schiff „MS Johannes Brahms“

kabine Deck

Reise 1 (9 Tage)
Potsdam - Mz
08.11. – 16.11.26

Reise 2 (6 Tage)
Mz - Mz

16.11. – 21.11.26
2-Bett außen Hauptdeck achtern 1.949,- 1.099,-
2-Bett außen Hauptdeck 2.049,- 1.199,-
2-Bett außen oberdeck (Panoramafenster zu öffnen) 2.399,- 1.449,-
2-Bett außen
zurAlleinben. Hauptdeck 3.149,- 1.899,-

2-Bett außen
zurAlleinben. oberdeck (Panoramafenster zu öffnen) 3.799,- 2.299,-

Tag Routenverlauf Ankunft Abfahrt

1 Reise 1: Busanreise nach Potsdam -
Einschiffung ab ca. 16:00 Uhr - -

2 Potsdam - 12:00

3 Magdeburg Rothensee 01:00 06:00

Wolfsburg 12:30 -

4 Wolfsburg - 04:00

Peine 09:00 09:30

Hannover nordhafen 13:00 13:30

5 Münster 06:00 16:00

6 Düsseldorf 10:00 -

7 Düsseldorf - 12:00

8 Koblenz 07:00 15:30

9 Mainz - Ausschiffung 09:00 Uhr 04:00 -

1
Reise 2: Mainz -
Einschiffung ab ca. 16:00 Uhr

- 17:00

2 Eberbach 08:00 14:00
BadWimpfen 20:30 -

3 BadWimpfen
(Ausflugsmöglichkeit Heilbronn) - 19:00

4 Hirschhorn 01:30 12:00
Heidelberg 16:00 -

5 Heidelberg - 16:00
6 Mainz - Ausschiffung ab ca. 09:00 Uhr 00:01 -

Reise 1:

Busanreise

direkt zum
schiff

undausstie
g in

Mainz Reise 2:

Bequemer
Ein -

undausstie
g

in Mainz

ihr schiff:Willkommen an Bord des imWinter 2024/2025 frisch renovierten,eleganten Komfort-Schiffes
„MS Johannes Brahms“.Durch die besonderenAbmessungen kann es selbst flache Gewässer und niedrige
Brücken passieren. „MS Johannes Brahms“ wurde 1998 gebaut und überzeugt stets mit seinem klassischen
charakter. Zur Einrichtung gehören ein gemütliches Restaurant (eine Tischzeit), ein Panoramasalon mit
Bar, kl. Bordshop, großes Sonnendeck u.v.m. Für mobilitätseingeschränkte Gäste ist das Schiff aufgrund
weniger Treppenstufen nur bedingt geeignet. Die Benutzung von Rollatoren ist i.d.R. nur für Landgänge
bzw.Ausflüge gestattet.kabinen: Das Schiff besitzt 40 Kabinen, verteilt auf zwei Decks.Die geschmackvoll
eingerichteten, hellen Kabinen (ca. 11m²) verfügen über große Panoramascheiben und zusammenstehende
Betten.Auf dem oberdeck lässt sich das Fenster öffnen, auf dem Hauptdeck ist das Fenster nicht zu öffnen.
Alle Kabinen sind ausgestattet mit DU/Wc, Klimaanlage, Föhn, Safe,Telefon undTV.

NicHTvERPassEN: selten befahrene Routen - atemberaubende Flusslandschafen – familiäre atmosphäre – hervorragender service!

unser Tipp für den optimalen
Flussgenuss: Bei einer kombi-
buchung von Reise 1 + 2 erhal-
ten sie 100 € kombinationsra-
batt pro Person.
Reiseveranstalter: Reisebüro
Wagner GmbH, Darmstädter
Str. 45, 65474 Bischofsheim. Än-
derungen im Programmablauf/
Fahrzeiten vorbehalten.

ab € 1.099,- p.P.
in 2-Bett-kabine

inkl. „all inclusive-
Getränkepaket“

Reisepreis pro Person in Euro

Fotos: Dutch cruise Line B.V., Maasbracht.

BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG
Fa. Peter Kindermann

Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE % 0 61 50 / 5 27 36

➜
➜
➜
➜
➜
➜

➜ Austrocknung nach Wasserschaden
➜ Estrich-Dämmschicht-Trocknung
➜ Neu- und Altbau-Trocknung
➜ Leckortung/Infrarot-Thermografie
➜ Sofortmaßnahmen
➜ Schadenanalyse/Feuchtmessungen

Ackerland zur Pacht oder zum 
Kauf gesucht. Wir produzieren 
gesunde Lebensmittel aus Ihrer 
Region. E-Mail: ackerlandsuche-
weiterstadt@gmx.de
Tannenhof Meinhardt, 
Telefon 01 77 / 4 91 98 15

Ackerland
zu kaufen gesucht.

Philipp Mager
Telefon 0 61 50 / 5 13 66

Besonderes Atrium-Haus in Gräfenhau-
sen. Hier fühlen Sie sich wohl! Wohnen 
auf 150m2 Wohnfläche, versetzte Wohn-
ebenen, offener Kamin, Einbauküche, 
mediterraner Innenhof - EINFACH SCHÖN...
der Möbelwagen kann im Sommer 2026 
rollen. FESTPREIS € 535.000 bei Kaufmann 
Immobilien 06150-5417177 - Energieaus-
weis: B, 158,2kWh, Gas, 2015, E
Klassische Kapitalanlage in Weiterstadt-
Braunshardt. 6-Familienhaus mit 365m2 

Wohnfläche, vermietet, Kaufpreis € 
1.090.000 - Energieausweis; B. 231,2kWh, 
Gas, 2005, G - Übernahme kurzfristig mög-
lich. 06150-5417177 Kaufmann Immobilien 
Weiterstadt-Gräfenhausen. Freistehendes 
Einfamilienhaus - aus 1964 - mit Potenzial 
auf 120m2 Wohnfläche und voll unterkel-
lert. Übergabe: Spätsommer 2026 - Kauf-
preis von € 499.000 bei Kaufmann Immo-
bilien 06150-5417177 oder www-ck-immo.
com (Energieausweis: B,  282,5kWh, Gas, 
2011, H)
Weiterstadt-Kernstadt. Großzügige und 
helle 3 ZKBB mit ca. 100m2 Wohnfläche, Ta-
geslichtbad, Sonnenbalkon und zwei Pkw-
Stellplätzen. Frei ab 1.6./1.7.2026 für € 1.200 
+NK/KT - Energieausweis: V, 72,1kWh, Gas, 
2005, B bei Kaufmann Immobilien 06150-
5417177 www.ck-immo.com

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.
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Gift frei Gärtnern 
tut gut ...tut gut ...
... Ihnen und 
          der Natur.

Weitere Infos unter www.NABU.de/gift frei
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„Pflege bedeutet Werterhalt“
Neu in Biebesheim: PSC macht alles wieder ansehnlich

Biebesheim (haza). Neu in 
Biebesheim ist die Firma 
PSC, „Professional Service 
Christoffel“, ein Pflegeser-
vice rund um Haus, Dach und 
Garten.
„Beim meinen Spaziergän-
gen durch Städte und Ge-
meinden fallen mir immer 
wieder Häuser und Anwesen 
ins Auge, die durch ihren 
in die Jahre gekommenen 
Pflegezustand einfach nicht 
mehr ansehnlich sind“, sagt 
Simon Christoffel. Das sei für 
ihn die Initialzündung gewe-
sen, den Schritt in die Selb-
ständigkeit zu wagen. 
„Ich reinige Dächer, Terras-
sen, Höfe, Einfahrten, Wege, 
Solaranlagen und Fassaden  

mit hochwertigen Gerät-
schaften sowie großer Sorg-
falt und echter Leidenschaft 
für meine Arbeit“, so Christ-
offel weiter. „Die Menschen 
besitzen so schöne und cha-
rismatische Häuser, aber 
dann mit dreckigem Dach, 
Terrassen und nicht ansehn-
lichen Außenanlagen. Mei-
ner Meinung nach gehören 
ein sauberes Dach und ein 
gepflegtes Grundstück ein-
fach zum Wohlfühlen dazu.“ 
Sauberkeit werte Immobilien 
nicht nur optisch auf, son-
dern trage auch maßgeblich 
zur Haltbarkeit der Materia-
lien bei. Gerade bei Solaran-
lagen sei eine regelmäßige 
Reinigung entscheidend, um 

die Effizienz zu erhalten und 
das volle Leistungspotenzial 
auszuschöpfen. Wer in Pfle-
ge investiere, investiere in 
Werterhalt und Zukunft. 
Aber auch farbliche Be-
schichtungen von Dächern, 
die Gartenpflege und Maler-
arbeiten gehören zur Ange-
botspalette. „Mein Ziel ist es, 
jedes Objekt sichtbar aufzu-
werten – gründlich, zuverläs-
sig und mit einem Auge fürs 
Detail“, sagt Christoffel.

Kontakt und weitere Infos: 
Professional Service Christ-
offel (PSC), Simon Christof-
fel, (0176) 73547196, 
psc.christoffel@outlook.de, 
psc-dienstleistung.de

Ein Flächenreiniger für Verbundpflaster. � haza-foto
Zeitungsleser wissen mehr!

Gegen Splitter und Risse 
Holzterrassen mit Naturölen nachhaltig sanieren 

(red). Barfuß auf einer Holz-
terrasse zu laufen, kann ein 
Vergnügen sein. Wer seine 
Holzterrasse vernachläs-
sigt, bekommt die Quittung 
in Form grauer, rissiger Die-
len und fieser Splitter. Doch 
strapazierte Holzterrassen 
lassen sich mit überschau-
barem Aufwand nachhaltig 
revitalisieren.
Bei normaler Verschmutzung 
kann man sofort zur Rei-
nigung übergehen: Je nach 
Verschmutzungsgrad Natural 
Intensivreiniger im Verhält-
nis 1:4 bis 1:1 mit Wasser mi-

schen, per Schrubber oder 
Einscheibenmaschine ein-
arbeiten und anschließend 
mit klarem Wasser neutra-
lisieren. Moos vorher un-
bedingt vorsichtig und mit 
ausreichendem Abstand per 
Hochdruckreiniger entfer-
nen. Einer Celluloseschicht 
rückt man vorab mit Natu-
ral Holzauffrischer Antigrau 
zu Leibe, sodass sich das Öl 
später wieder fest mit den 
Holzfasern verbinden kann.
Anschließend folgt die 
Nachpflege mit Natural Ter-
rassenöl auf Leinöl- bezie-

hungsweise Wasserbasis. Es 
dringt tief ins Holz ein und 
hält es elastisch und frisch, 
ohne es zu versiegeln. Das 
Eindringen von Feuchtig-
keit sowie das Quellen und 
Schwinden der Holzfasern 
wird verhindert. Pflanzen-
öle und Harze bleiben elas-
tisch, das verhindert Ab-

platzungen und Rissbildung. 
Natürlich vergraute Holzter-
rassen lassen sich am bes-
ten mit farblosem Öl schüt-
zen. Um den ursprünglichen 
Farbton zu bewahren oder 
aufzufrischen, kann man aus 
fünf untereinander misch-
baren Farbtönen wählen. Die 
Farbpigmente fungieren als 

Schutzschild gegen UV-Licht 
und stoppen den Vergrau-
ungsprozess.
Alle Komponenten des Pfle-
gesystems sind als Natur-
produkte für Mensch, Tier 
und Umwelt völlig unbe-
denklich und durch die frei-
willige Volldeklaration je-
derzeit nachvollziehbar.

Frischekur: Strapazierte Holzterrassen lassen sich mit überschaubarem Aufwand revitalisieren.
� Fotos (2): Natural-Farben.de

Bevor man zu Pinsel oder Rolle greift, muss die Terrasse 
gründlich gereinigt werden.



Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K26KEGB

GLACIER- und
BERNINA-EXPRESS
Kurzreise mit Fahrten in den schönsten Zügen
der Schweiz

• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 1x ÜN/Frühstücksbuffet im ***Adaastra Boutique
Hotel in Naters

• 1x 3-Gang-Abendmenü
• 2x ÜN/HP im ***Hotel Sommerau in Chur (Früh-
stücksbuffet, 3-Gang-Abendmenü)

• Fahrt im GLACIER-EXPRESS von Brig nach Chur im

reservierten Panoramawagen 2. Klasse inkl.
Mittagssnack

• Fahrt im BERNINA-EXPRESS von Chur nach Tirano
im 2. Klasse-Wagen

• Gästekarte Chur
• Ortstaxe

Do. 14.05.26 - So. 17.05.26 ab 1159,- p.P.
Do. 30.07.26 - So. 02.08.26 ab 1129,- p.P.
Do. 03.09.26 - So. 06.09.26 ab 1129,- p.P.
Do. 08.10.26 - So. 11.10.26 ab 1099,- p.P.

EZZ ab € 110,-

Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Geldumtausch vor Ort möglich.

LEISTUNGEN & TERMINE

4 TAGE
p.P. ab

€ 1099,-

Arktisches Silvester
Stadterlebnisse Helsinki, Oulu, Stockholm und
traumhafte Winterlandschaften

• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus de luxe inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 5x ÜN/HP in Hotels der guten bis sehr guten Mit-
telklasse (Frühstücksbuffet, 3-Gang Abendmenü oder
Buffet, 1x 5-Gang-Gala-Abend-
essen an Silvester inkl. 1 Glas Sekt)

• je 1x Abendessen in einem Restaurant in Lübeck bzw.
Travemünde

• 4x ÜN in 2-Bettkabinen innen an Bord der Fähren
Travemünde - Helsinki, Turku - Stockholm und
Göteborg - Kiel

• 3x Frühstücksbuffet, 1x Mittagessen und
3x Abendessen an Bord der Fähren

• Stadtführung Helsinki und Stockholm

• Busfahrt durch die Stockholmer Schären mit Frühstück
• Ausflug ins Wintergebiet Koiteli inkl. Thermokleidung,
Transfer, Schneeschuh-Spaziergang, Besuch Rentier-
farm mit kurzer Schlittenfahrt

Aufpreis pro Person, bitte gleich mitbuchen:
2-Bettkabine außen € 70,-
EZZ und Einzelkabine außen € 790,-
Executive-Zimmer (33 qm) mit Panorama-
Meerblick (3 Nächte) in Oulu € 80,-
Ausflug an Bord eines Eisbrechers und
Mittagessen am Hafen inkl. Anzug für Icefloating
€ 430,-
Abendlicher Ausflug mit dem Schneemobil* € 190,-

So. 27.12.26 - Di. 05.01.27 ab 2429,- p.P.
EZZ ab € 640,-

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

A26ARAS

10 TAGE
p.P. ab

€ 2429,-

LEISTUNGEN & TERMINE

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Kleines Handgepäck für die Fährüberfahrten erforderlich. Mitnahme einer EC- oder Kreditkarte erforderlich,
Bargeldumtausch nicht empfehlenswert! Auch bei Kleinstbeträgen ist Kartenzahlung üblich. Hoteländerungen vorbehalten. *Nicht kombinierbar mit Eisbrecherausflug.
Mindestteilnehmerzahl für die Ausflüge Eisbrecher oder Schneemobil: 10 Personen.

Silves
Stadterlebnisse Helsink
Arktisches Silv

3% FRÜHBUCHERRABATT BIS 26.09.2026 - AUF FAKULTATIV
BUCHBARE LEISTUNGENWIRD KEIN RABATT GEWÄHRT!

Zeitungsnummer: 0719ME

Buchungs- und Info-Hotline: 06027 409721
www.stewa.de oder buchbar in Ihrem Reisebüro vor Ort

Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands
mit 5 Sternesup STEWA-Bistro-Bus de luxe

nds
luxe

Reisedatum TAGESFAHRTEN MIT FESTEN & EVENTS 2026 Preis
p.P. ab

Internet-
Code

Sa 30.05.26
Fuchsienmarkt Wemding
Ein blühendes Fest für Gartenfreunde und
Pflanzenliebhaber!

€ 79,- A26ATFW

Sa 30.05.26
Sa 18.07.26
Sa 24.10.26
Sa 21.11.26

Stuttgart
Gelegenheit zum Musicalbesuch (DIE EIKÖNIGIN oder
WE WILL ROCK YOU)

€ 99,- K26KMST

So 21.06.26 Hessentag in Fulda
Ein Landesfest voller Musik, Kultur und Lebensfreude! € 59,- A26ATHF

So 12.07.26 Steinfurther Rosenfest
inkl. Eintritt Rosenfest und Rosenkorso € 69,- A26ATRS

Sa 18.07.26
ANDREA BERG Heimspiel - Kult-Open-Air in Aspach
inkl. Stehplatzkarte in der WIRmachenDRUCK Arena (Sitzplatz gegen
Aufpreis buchbar)

€ 129,- K26KTAB

So 19.07.26 BAD HERSFELDER FESTSPIELE
inkl. Festspielkarte Kat. 1 für PIPPI LANGSTRUMPF € 119,- A26ATBH

Fr 24.07.26
DIE ZAUBERFLÖTE
Open Air auf dem Marktplatz von Rothenburg ob der Tauber
inkl. Sitzplatzkarte

€ 149,- A26ATRB

Sa 08.08.26 TOSCA - Schloss Braunfels
Open Air im Schlosshof inkl. Eintrittskarte Kat. 2 € 149,- A26ATBR

Do
24.09.26

ANDRÉ RIEU
Der niederländischeWalzerkönig 2026 in Frankfurt € 159,- A26ATAR

Sa 24.10.26
Sa 14.11.26

Musicalstadt Bochum
Mit Gelegenheit zum Besuch des Musicals STARLIGHT EXPRESS € 99,- K26KMBO

weitere Tagesfahrten finden Sie unter www.stewa.de

Viele
Tagesfahrten im
Bistro-Bus inkl.

Premium-
frühstück

Tiroler Zugspitzgebiet
Füssen - Innsbruck - Seefeld in Tirol -
Garmisch-Partenkirchen - Eibsee -
Oberammergau

• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 5x ÜN/Halbpension im ****Hotel Thaneller
in Berwang in Tirol (Frühstücksbuffet, 4x 4-Gang-
Abendwahlmenü inkl. Salatbuffet, 1x Themenbuffet)

• Besichtigung der hoteleigenen Brauerei
• Stadtführung Innsbruck und Garmisch-Partenkirchen
• Möglichkeit zum individuellen Besuch der
Chocolaterie Amelie

• Aufenthalte in Füssen, Seefeld in Tirol,
Oberammergau und am Eibsee

• Musik- und Tanzabend im Hotel

• Laternenwanderung mit Hütteneinkehr
• Ausflug in die Ammergauer Alpen
• Eintritt und Führung Schloss Linderhof
• Fahrt mit dem STADL-BRÄU-EXPRESS (wetter-
abhängig)

• freie Nutzung des Wellnessbereichs
• Ortstaxe

Aufpreis pro Person, bitte gleich mitbuchen:
DZ Kat. Standard zur Alleinbenutzung € 130,-
DZ Kat. Komfort-Luxus zur Alleinbenutzung € 160,-

Di. 28.07.26 - So. 02.08.26 ab 929,- p.P.
Sa. 03.10.26 - Do. 08.10.26 ab 929,- p.P.

EZZ € 65,-
Unterbringung im DZ Kat. Komfort-Luxus und im
EZ Kat. Standard

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

A26AEBW2

6 TAGE
p.P. ab

€ 929,-

LEISTUNGEN & TERMINE

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Wetterbedingte Änderungen vorbehalten.

Mus

Lago Maggiore -
Stresa Spezial
Stresa - Borromäische Inseln - Locarno -
Cannobio

• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus de luxe inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 4/6x ÜN/HP im ****Hotel Regina Palace in Stresa
Frühstücksbuffet, 3-Gang-Abendmenü inkl. Salatbuffet)

• Reiseleitung am 2. Tag
• 3x Landgebühr Borromäischen Inseln
• Bootsfahrt Borromäische Inseln/Lago Maggiore (Isola
Bella & dei Pescatori)

• Eintritt Palast und Gärten Isola Bella (inkl. Führung) und
Isola Madre, Rundgang Stresa,
Ausflüge Locarno und Cannobio

• Bootsfahrt Lago Maggiore: Stresa - Isola Madre -

Verbania
• Stadtrundgang Lugano
• Ausflug Orta San Giulio am Ortasee
• BesuchWochenmarkt Stresa
• Ortstaxe

Aufpreis pro Person, bitte gleich mitbuchen:
Ausflug Modemetropole Mailand
inkl. Stadtbesichtigung € 50,-

So. 28.06.26 - Sa. 04.07.26 ab 1419,- p.P.
So. 12.07.26 - Sa. 18.07.26 ab 1419,- p.P.
So. 26.07.26 - Sa. 01.08.26 ab 1419,- p.P.
So. 09.08.26 - Sa. 15.08.26* ab 1439,- p.P.

EZZ € 590,-
weitere Termine siehe www.stewa.de

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K26KEST

7 TAGE
p.P. ab

€ 1399,-

LEISTUNGEN & TERMINE

Ausflug Mailand
direkt mitbuchen!
AusflugAusflug
dir

Mailand

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet finden Sie unter www.stewa.de/reiseservice. Unsere Reisebedingungen/
Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb. STEWA Touristik GmbH, Lindigstraße 2,
63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, info@stewa.de

Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen, STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Zeitungsnummer: ZK2618

Noch mehr Reisen finden Sie in unserem
Katalog 2026. Jetzt hier kostenfrei anfordern!

Weihnachtsreisen bereits buchbar
unter www.stewa.de. Jetzt hier entdecken!

Übersi

Am 10.05. ist Muttertag
Das schönste Geschenk:
gemeinsame Erlebnisse

Verschenken Sie eine
Tagesfahrt oder einen Gutschein

Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Geldumtausch vor Ort möglich. *Mariä Himmelfahrt

• Boot
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Deine Brille so individuell wie du. Passe 
Design, Form und Stil nach deinen 

Vorstellungen und Maßen an.

Weil keine zwei Gesichter 
gleich sind. 

Ab 04. Mai bis Pfingsten
exklusiv aus Frankreich die 

komplette Kollektion 
von

ähnliche 
Abbildungen

nur 49,00 €nur 49,00 €

64584 BIEBESHEIM

Optik-Fachgeschäft
Rathausgasse 3 
Tel. 06258-7398

Augenscreening 

2525%%

ZUSÄTZLICH

MIT GUTSCHEINEN ODER TASCHE SPAREN

bis
zu

Ausge-
nommen:
siehe S)

sowie in dieser

Werbung
angebotene

Ware

2) + 3) + S)

Gutscheine und Taschenaktion gelten zusätzlich zu dem 35%1) Freundschaftskartenpreis!
ILDE19-6-b Für Druckfehler keine Haftung. Die XXXLutz Möbelhäuser, Filialen der BDSK Handels GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59, 97084Würzburg. Artikel im Online Shop immer zum Freundschaftskartenpreis – unab-
hängig jeglicher Rabattaktionen. Marktplatz-Verkäufer/Drittanbieter sind von allen Aktionen ausgenommen. 1) Exklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen und -inhaber auf gekennzeichnete Artikel. Ausgenommen: siehe S).
Gültig bis mindestens 09.05.2026. 2) Exklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen und -inhaber. Gültig bei Neuaufträgen auf gekennzeichnete Artikel, die in die Tasche passen, aus den Abteilungen Haushaltswaren & Accessoires,
Gardinen, Leuchten, Teppiche, Heimtextilien sowie für die Baby-Exklusivmarken Jimmy Lee, My Baby Lou, Avelia und Patinio. Ausgenommen: siehe S). Keine weiteren Konditionen möglich. Gültig bis mindestens 09.05.2026.
Einkaufstasche „XXXL Shopping Bag“, ca. 53 x 40 x 22 cm (83500010) für 1,- € erhältlich. 3) Gültig bei Neuaufträgen auf gekennzeichnete Artikel der AbteilungenMöbel, Küchen undMatratzen, Haushaltswaren & Accessoires,
Heimtextilien, Leuchten, Gardinen, Teppiche, Babyzimmer sowie die Baby-Exklusivmarken Jimmy Lee, My Baby Lou, Avelia und Patinio. Ausgenommen: siehe S). Für Freundschaftskarteninhaberinnen und -inhaber: Soweit anwend-
bar, Kombination mit dem 35%-Freundschaftskartenpreis möglich, darüber hinaus keine weiteren Konditionen möglich. Gutschein gilt nur in unseren Filialen. Pro Einkauf und Kunde nur ein
Gutschein einlösbar. Gültig bis mindestens 09.05.2026. S) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: Artikel in dieser Werbung, in der Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“ gekennzeichnete
Artikel, Blomus, Boxxx, Depot, Elle Decoration, JAB, Joop! Teppiche, Leifheit, Musterring, Paidi, Schöner Wohnen, Soehnle, Team 7, Tilo, Tom Tailor Teppiche und Vorwerk, bereits reduzierte
Ware, Abverkaufsartikel, Saisonartikel, Badzubehör, Elektro-Kleingeräte, Gutscheinkauf und Bücher. Bei XXXLutz in Blankenburg keine Baby-Artikel platziert, aber bestellbar.
Keine Barauszahlung.
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Gardinen
Leuchten
Heimtextilien
Baby-ExklusivmarkenHaushaltswaren& AccessoiresTeppicheExklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen

und -inhaber, nur in unseren Filialen gültig.

auch auf
große
Marken

BEI
AB 1.0250€

Gutschein nur gültig in unseren Filialen, bis mindestens 09.05.2026.

BEI KAUF
AB 2.000 €

BEI KAUF
AB 4.000 €

3) + S)

3) + S)3) + S)

RED SHOPPING
WEEKMein Möbelhaus. Mein xxxlutz.de

Schulranzenpartyx
Nur am 09.05.2026
von 10.00 - 18.00 Uhr
bei XXXLutz in Wiesbadden

Lesetipps der Stadtbücherei

Heute: „Maus und Meise“  
von Maike Kilian (Bilderbuch)

Maus und Meise leben 
schon lange Zeit zusam-
men rund um denselben 
Baum, aber niemand von 
beiden begegnet sich dort. 
Eine lebt schließlich unten, 
die andere ganz oben. Eines 
Nachts ist es so weit: Beide 
treffen aufeinander und er-
zählen sich Geschichten, 
die Maus berichtet, was 
im Untergrund so vor sich 
geht, die Meise, was oben 
in der Luft alles passiert. 
Da merken beide plötzlich, 

dass sie gar nicht so allei-
ne sind, wie sie dachten, 
denn die eigene Welt wird 
größer, wenn man sie mit 
jemandem teilt.
  Maike Kilian, Autorin 
und Grafikdesignerin, 
kommt ursprünglich aus 
dem kleinen Saarland, wo 
sie von Natur und Tieren 
umgeben aufgewachsen 
ist. Heute lebt sie in Düs-
seldorf und Maus und Mei-
se ist ihre erste Buchveröf-
fentlichung.

Das Team der Stadtbücherei im Medienschiff findet jede 
Woche einen neuen, spannenden Büchertipp für die Leser-
schaft des „Wochen-Kurier“. � Foto: stw

„Kimi Koala“
Bilderbuchkino in der Bücherei 
Weiterstadt (stw). Am Don-
nerstag, dem 7. Mai, um 
15 Uhr, findet in der Stadt-
bücherei im Medienschiff 
das nächste Bilderbuchkino 
statt. 
  „Eingeladen sind alle Kin-
der, die Spaß an Geschichten 
haben und diese mit uns ge-
meinsam entdecken wol-
len. Wir lesen und erzählen 
eine Geschichte, die Bilder 
dazu werden auf der Lein-
wand vorgeführt. Anschlie-
ßend kann noch gemalt 
oder gebastelt, gelesen und 
gestöbert werden“, teilt das 
Bücherei-Team in der Vor-
ankündigung der Veranstal-

tung, die für Kinder ab vier 
Jahren und eine Begleitper-
son gedacht ist, mit. 
  In diesem Bilderbuchkino 
dreht sich alles um das Buch 
„Trau Dich Koala Bär“. „Kimi 
Koala ist der heimliche Kö-
nig des Dschungels: König 
Bewegungslos! Er hat seinen 
geliebten Eukalyptusbaum 
noch nie verlassen, denn hin-
ter jeder Veränderung ver-
mutet er eine Gefahr. Doch 
dann wird sein gesamtes 
Leben auf den Kopf gestellt – 
und Kimi erkennt, dass etwas 
Neues auch durchaus schön 
sein kann.“ Der Eintritt zum 
Bilderbuchkino ist frei. 

Musik im Park
Sommerkonzerte in Braunshardt 
Braunshardt (stw). Die 
Kulturförderung der Stadt 
Weiterstadt lädt am Sonn-
tag, dem 17. Mai, zum gro-
ßen Sommerkonzert unter 
dem Motto „Ein Park voller 
Musik“ in den Schlosspark 
Braunshardt ein.
  Die Veranstaltung, die im 
zweijährigen Turnus statt-
findet, biete laut Mitteilung 
der Stadtverwaltung, Weiter-
städter Vereinen eine attrak-
tive Bühne, um gemeinsam 
ein vielseitiges und unter-
haltsames Musikprogramm 
zu präsentieren: „Besuche-
rinnen und Besucher erwar-
tet eine breite musikalische 
Palette – von volkstümlicher 
Blasmusik über klassische 
Unterhaltungsmusik bis hin 
zu modernen Arrangements 
für Blasorchester. Für zu-
sätzliche Abwechslung sorgt 
die Tanzgruppe des TC Just 
Dance mit einer sportlich-
künstlerischen Darbietung. 

„Die offizielle Eröffnung er-
folgt durch Bürgermeister 
Niklas Gehnich.
  Auch für die jüngsten Gäs-
te sei gesorgt: Der Mitmach-
zirkus der SG Weiterstadt 
unter der Leitung von Katja 
Baader lädt Kinder zum ak-
tiven Mitmachen ein. Die 
kulinarische Versorgung 
übernehme eine örtliche 
Metzgerei. Bei Regen findet 
das Programm im Bürger-
haus Braunshardt statt. Der 
Eintritt zur Veranstaltung ist 
frei. 
Programmübersicht:
11:00 – 12:00 Uhr: 
Brasslbande
12:00 – 13:00 Uhr: 
TC Just Dance
13:00 – 14:00 Uhr: 
TSV Blasorchester
14:00 – 15:00 Uhr: 
Shanty-Chor
15:00 – 16:00 Uhr: 
Musikverein Gräfenhausen 
mit der Count City Big Band

www.plegge-medien.de
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MOTORRAD-ANKAUF
WIR KAUFEN ALLE MOTORRÄDER

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8018572 o. 0171/8181110
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

ROLLERMOTORRADQUAD

E-BIKESREISEENDUROCHOPPER

parat achten, welches der Körper
optimal verwerten kann.

Die Nr. 1* aus der Apotheke:
pureSGP Kollagen Peptide

Genau hier setzt der phar-
mazeutische Hersteller von
pureSGP Kollagen Peptide an.
Er verwendet für sein Kollagen-

1Pullar JM et al. The Roles of Vitamin C in Skin Health. Nutrients. 2017 Aug 12;9(8):866 • *Kollagenpulver, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2026 • **Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut, Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen, Haut und Nägel bei,
Biotin trägt zum Erhalt normaler Haut und Haare bei, Vitamin D trägt zum Erhalt einer normalen Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei.

per leicht aufgenommen und
effektiv verwertet werden
können. Zusätzlich enthält
es Vitamin C, was der Kör-
per für die Kollagensynthese
benötigt.1 Biotin, Zink und Kup-
fer unterstützen zusätzlich Haut,
Haare, Nägel und Bindegewebe.**

Geschmacksneutral und
hervorragende Löslichkeit

Das geschmacksneutrale Pul-
ver lässt sich unkompliziert in
Tee, Kaffee oder Mahlzeiten ein-
rühren und ist dank des beigeleg-
ten Dosierlöffels einfach anzu-
wenden. Verbraucher berichten
von unterschiedlich schnellen
Erfolgen und bestätigen, dass ein
regelmäßiger täglicher Verzehr
wichtig ist. Es wird ein Verzehr
von mindestens 12 Wochen
empfohlen.

Erworben werden kann das
Präparat in der Apotheke oder
online. Sollte Ihre Apotheke das
Produkt nicht vorrätig haben,
kann es innerhalb weniger Stun-
den bestellt werden.

Für Ihre Apotheke:

pureSGP
Kollagen Peptide

(PZN 19120155)

Das Geheimnis des Model-Glows?
Eva Padberg verrät es!

Für schöne Haut, Haare und Nägel empfiehlt Topmodel Eva Padberg das Nr. 1* Kollagenpulver aus der Apotheke

Online Shop:
www.pureSGP.de

Reinstes
Kollagen in

Apothekenqualität

Kollagenpulver

in Apotheken

Das

NR.1*

pulver ausschließlich hochreines
Premium-Kollagenhydrolysat,
das aus natürlichen und kollagen-
reichen Materialien und durch
ein streng kontrolliertes Verfah-
ren gewonnen wird. Das Beson-
dere: Durch eine enzymatische
Verarbeitung entstehen kleine,
bioaktive Peptide, die vom Kör-

parat achten, welches der Körper 
optimal  verwerten kann.

Die Nr. 1
pureSGP Kollagen Peptide

mazeutische Hersteller von 
pureSGP Kollagen Peptide an. 
Er verwendet für sein Kollagen-

JETZT NEU
Das pureSGP KOLLAGEN STARTER SET

perfekt zum Kennenlernen!
Freuen Sie sich auf zwei Dosen pureSGP Kollagen
Peptide (à 300 g) und sichern Sie sich liebevolle Ex-
tras gratis dazu: unser pureSGP-Rezeptbuch, einen

To-Go Becher und eine praktische Einkaufstasche!!

Sie profitieren vooon einem Preisvorteil von ins-
gesamt 30 %! Dieser setzt sichhhh zusammen

aus dem attrakkktiven Preis fffür die KOLLAGEN-
Dosen und Geeeschhhhenkkkken im Wert von kkkknapp
30 Euro! Jetzttt in unserem Onlllineshhhop unter

www.pureSGP.dddeee bestellen!

Ein stttarkes Set fffür alle, die pppureSGP
entttdddeckkken möchhhten – oddder sichhh
selbbbbst etwaaas Guuutes tuuun wooollllllen... Er---
hälllltllllichhhh auchhhh in Ihhhhrer Apothhhhekkkke!!!

Freuen Sie sich auf zwei Dosen 
Peptide (à 300 g) und sichern Sie sich liebevolle Ex-
tras gratis dazu: unser pureSGP- Rezeptbuch, einen 

To- Go Becher und eine praktische  Einkaufstasche!To- Go Becher und eine praktische  Einkaufstasche!

 Sie profi tieren von einem 
gesamt 30 %! Dieser setzt sich zusammen 

aus dem attraktiven Preis für die KOLLAGEN- 
Dosen und Geschenken im Wert von knapp 
30 Euro! Jetzt in unserem Onlineshop unter 

www.pureSGP.de

Ein starkes Set für alle, die  pureSGP 
entdecken möchten – oder sich 
selbst etwas Gutes tun wollen. Er-
hältlich auch in Ihrer Apotheke!

perfekt zum Kennenlernen!
Freuen Sie sich auf zwei Dosen 

To- Go Becher und eine praktische  Einkaufstasche!

Jetzt

30%
Preisvorteil

sichern

Kollagen ist längst mehr als ein
Hollywood-Hype – auch hier-
zulande setzen Millionen auf
das Schönheitsprotein, darunter
Supermodel Eva Padberg. Denn:
Ein Löffel Kollagenpulver täg-
lich soll der langersehnte Aus-
weg für viele Beauty-Probleme
sein. Aber funktioniert das
wirklich?

Der Blick in den Spiegel und
endlich zufrieden sein – für vie-
le scheint dieser Wunsch dank
Kollagen wahr geworden zu sein.
Im Netz findet man zahlreiche
positive Rezensionen wie diese:
„Meine Haut sieht hervorragend

aus und es wachsen mehr Haare
nach.“ Das sind erstaunliche in-
dividuelle Aussagen. Doch wie
viel Wahrheit steckt dahinter?
Und was sagt die Wissenschaft?

Fakt ist: Die sichtbaren Zeichen
des Alterns sind oft das Ergeb-
nis eines natürlichen Prozesses.
Der Körper produziert ab dem
25. Lebensjahr immer weniger
Kollagen. Dieses wichtige Pro-
tein verleiht Haut, Haaren und
Nägeln ihre jugendliche Vitali-
tät und Strahlkraft. Tatsächlich
lässt sich die Kollagenaufnahme
gezielt unterstützen. Man sollte
jedoch auf ein hochwertiges Prä-

Gesundheit ANZEIGEANZEIGE

Damen 2 gewinnen im Topspiel
Handball bei der HSG WBW: Herren 1 unterliegen Büttelborn mit 35:42
Braunshardt (red/jd). Am 
vergangenen Sonntag kam 
es in der Bräuschter Sport-
halle zum Spitzenspiel in der 
Bezirksoberliga Darmstadt. 
Die Damen 2 der HSG WBW 
empfingen die Damen der 
HSG Riedstadt 2. Die HSG 
berichtet: 
  Die erste Halbzeit startete 
ähnlich wie in der vorigen 
Woche gegen die Mann-
schaft aus Büttelborn. Die 
Abwehr arbeitete ordentlich, 
im Angriff tat man sich ge-
gen die körperliche Abwehr 
der Gegnerinnen zunächst 
schwer und scheiterte im 
zweiten Schritt häufig an 
der gut aufgelegten gegneri-
schen Torhüterin. So lag man 
in der ersten Hälfte zunächst 
stets mit drei bis vier Toren 
zurück. In den letzten fünf 
Minuten der ersten Halbzeit 
gelang es den Tigers jedoch, 
den Rückstand auf 9:10 zu 
verkürzen. Leider verletzte 
sich Anna Bernt in der ers-
ten Halbzeit und konnte am 
Spiel nicht mehr mitwirken. 
  Trainerin Célina Heinrich 
fand die richtigen Worte in 
der Halbzeitpause und so 
starteten die Tigers hoch-
motiviert in die zweite Hälf-
te. Eine doppelte Unterzahl 
der Gäste kam den Tigers zu 
Gute und man konnte sich in 
der 42. Minute mit drei Toren 

absetzen. Diesen Vorsprung 
gab die Mannschaft im wei-
teren Spielverlauf auch nicht 
mehr aus der Hand. Jeder 
einzelnen Spielerin merkte 
man den unbedingten Sie-
geswillen an und so konnte 
man am Ende einen verdien-
ten 26:21 Sieg bejubeln. 
  Am kommenden Sonntag 
sind die Damen 2 auswärts 
um 14 Uhr bei den Damen 
der SKG Roßdorf gefordert. 
Mit einem Sieg könnten sich 
die Tigers mit der Meister-
schaft belohnen. Die Mann-
schaft würde sich daher sehr 
freuen, wenn viele Zuschau-
er den Weg nach Roßdorf auf 
sich nehmen und die Damen 
bei diesem Auswärtsspiel 
unterstützen.

Herren 1: Desolate Abwehr-
leistung kostet Punkte
Die Herren 1 verlieren das 
Heimderby gegen den TV 
Büttelborn deutlich mit 
35:42 (15:18) und müssen 
sich vor allem die eigene Ab-
wehrleistung ankreiden las-
sen.
  Nach den Erfolgen der 
Herren 2 und Damen 2 in 
den vorherigen Derbys woll-
te die HSG auch im letzten 
Spiel des Tages nachlegen. 
Der Start in die Partie verlief 
zunächst noch ausgeglichen, 
jedoch zeigte sich früh, dass 

die Gäste besser ins Spiel 
fanden. Büttelborn agierte 
im Angriff variabel und mit 
hohem Tempo, während die 
HSG defensiv von Beginn an 
Probleme hatte, Zugriff zu 
bekommen.
  Ein entscheidender Mo-
ment der ersten Halbzeit war 
die frühe Disqualifikation 
– alle Beteiligten sprechen 
hier von einer Fehlentschei-
dung – von Luca Vatter in der 
13. Minute. Diese Situation 
schwächte die HSG insbe-
sondere im Abwehrverbund 
spürbar. Büttelborn nutzte 
dies konsequent aus und 
setzte sich in der Folge etwas 
ab.
  Im Angriff tat sich die HSG 
schwer, klare Strukturen 
aufzubauen und verlor sich 
häufig in Einzelaktionen. 
Dennoch blieb das Spiel bis 
zur Halbzeit beim Stand von 
15:18 noch offen.
  Für die zweite Halbzeit 
nahm sich die HSG vor, vor 
allem defensiv deutlich sta-
biler aufzutreten und die 
Stärken der Gäste besser zu 
kontrollieren. Dieses Vor-
haben gelang jedoch zu kei-
nem Zeitpunkt. Die Abwehr 
fand weiterhin keinen Zu-
griff, einfache Tore über Au-
ßen, den Kreis oder aus dem 
Rückraum waren die Folge.
  Im Angriff zeigte die HSG 

zwar phasenweise gute Ak-
tionen und kam insbesonde-
re über das 1-gegen-1 immer 
wieder zu Torerfolgen, doch 
die fehlende Defensivarbeit 
verhinderte jede echte Auf-
holjagd. Bis zur Mitte der 
zweiten Halbzeit konnte 
das Spiel noch einigerma-
ßen offen gehalten werden, 
ehe Büttelborn sich in der 
Schlussphase endgültig ab-
setzte und die Partie ent-
schied.
  Auch taktische Anpassun-
gen in der Abwehr brachten 
keine Verbesserung, sodass 
am Ende eine deutliche und 
verdiente 35:42-Niederlage 
zu Buche steht.
  Mit 35 geworfenen Toren 
vor heimischem Publikum 
wäre grundsätzlich deutlich 
mehr möglich gewesen, die 
Anzahl von 42 Gegentoren 
macht jedoch klar, wo die 
Hauptprobleme in diesem 
Spiel lagen.
Für die verbleibenden drei 
Spiele der Saison gilt es nun, 
die Abwehrarbeit deutlich 
zu stabilisieren ist und dass 
wieder mehr Geschlossen-
heit auf die Platte zu bringen 
ist, um den aktuell 6. Tabel-
lenplatz zu sichern.
  Weiter geht es am Sams-
tag, dem 2. Mai, um 15 Uhr, 
zuhause gegen den punkt-
gleichen TV Lampertheim.

Lokales aus erster Hand!
� www.plegge-medien.de



IN EGELSBACH

www.mobile-wohnspass.deÖffnungszeiten:
Montag - Freitag:10:00 - 19:00 Uhr
Samstag: 10:00 - 18:00 Uhr

in Egelsbach
Mobile Möbelvertriebs GmbH & Co. KG
Kurt-Schuhmacher-Ring 14, 63329 Egelsbach
Telefon: 06021/4903-0 619AE_Warengruppen_VRM_325x480px

*Nur gültig auf Ausstellungs- und Lagerware. Solange der Vorrat reicht!

Das Möbelhaus

25%%
MÖBEL, MATRATZEN,

TEPPICHE
Heimtextilien, Haushaltswaren,
Leuchten und Gartenmöbel

*
bis zu

4040%%
RÄUMUNGS-RabattRÄUMUNGS-Rabatt

*

zusätzlichzusätzlich

RÄUMUNGS
VERKAUF

WEGEN GESCHÄFTSAUFGABE

TOTALER

+
Nur noch für kurze Zeit!

POLSTERMÖBEL

WOHNWÄNDE

SPEISEZIMMER

KLEIDERSCHRÄNKE

BOXSPRINGBETTEN

GARTENMÖBEL

BOUTIQUE
und vieles mehr …

DieDie MÖBELHAUSMÖBELHAUS--
RÄUMUNGRÄUMUNG des Jahres!des Jahres!
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KFZ-Markt

Flohmärkte/Veranstaltungen

An- und Verkäufe

Tierwelt

Bauen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Garten

Verschiedenes

Sie sucht Ihn

Kleinanzeigen

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214
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Auflösung des Rätsels

Auflösung 
KW 17

Sudoku-Spielregeln
-  Füllen Sie das Raster mit 

den Zahlen von 1 bis 9
-  In jeder Zeile und in jeder 

Spalte darf jede Zahl nur 
einmal vorkommen

-  Zudem kommt in jedem 
3x3-Feld jede Zahl 
nur einmal vor

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

ANKAUF ALLER FAHRZEUGE
AUTOPARK GERNSHEIM

Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, 
Wohnmobile * Unfall-, Motor- 

oder Getriebeschaden  
Seriöse Abwicklung * Sofortige 

Abmeldung

Tel. 0 62 58 / 37 73, 
Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! 
Robert-Bunsen-Str. 5a, 

64579 Gernsheim

Suche: Mofa, Moped, Roller, Motorrad,
auch reparaturbedürftig. ☎ 0157
57609007

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

Verkaufe Mercedes-Benz R 350 4
MATIC, TÜV/HU neu bis 04/2028, 5.990
€. Anfragen bitte an☎ 0155/10923032.

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

TTRRÖÖDDEELLAABBEENNDD
BBeennsshheeiimm  ··  FFeessttppllaattzz  aamm  BBaaddeesseeee

SSaa  ··  99..MMaaii  22002266  vvoonn  1177  --  2211  UUhhrr  

wwwwww..fflloohhmmaarrkkttiinnffoo..ddee

TTRRööDDEELLMMAARRKKTT
LLoorrsscchh  ··  tteegguutt//nneettttoo

SSoo  1100..0055..2266  vvoonn  99..0000  --  1166..0000  UUhhrr  

wwwwww..fflloohhmmaarrkkttiinnffoo..ddee

Suche alte Musik-Anlagen, Tonbandge-
räte, Plattenspieler, Verstärker, Boxen von
Braun, Revox, Marantz, Dual, Akai, Tho-
rens, Sansui, Pioneer, T+A Kenwood
u.s.w. auch defekte.☎ 0177-7597772

1 A Sammler Rico kauft
ö i i ü

rac en, sen a n,

Trödel, Pelze, Teppiche, Bierkrüge, Zinn,
Bestecke, Puppen, Figuren, Porzellan,
Kristall, Korallen, Modeschmuck, Silber,
Alt-Gold, Bernstein, Gold-Schmuck, Zahn-
Gold, Münzen aller Art, Militaria, Orden,
Ferngläser, Antiquitäten, Näh- u. Schreib-
maschinen, Tischdecken, Blechspielzeug,
Trachten, Eisenbahn, Abend-Garderobe,
Musikinstrumente u.v.m (auch defekt)
Haushaltsauflösungen/Nachlässe

Komme gerne unverbindlich
vorbei. Tel. 06181/3064677

4 Sommerreifen CONTI 235/60R17
VAN Contact Eco 90% Profil, 275,- €.
☎ 0174-5767425

Achtung! Frau Miller kauft Mäntel, Be-
kleidung, Trachten jegl. Art, Schreib-/
Nähmaschinen, Geweihe, Bücher, Figu-
ren, Puppen, Porzellan, Bilder, Schallplat-
ten, Handtaschen, Zinn, Uhren, Bestecke,
M-Schmuck, uvm.☎ 0621 / 16650046

Märklin-Eisenbahnen, 
Roco, Trix

etc. auch defekt
zu kaufen gesucht.

Tel. 0178/5642634

Achtung liebe Leser! Sammler kauft:
Kunst und Antiquitäten, Pelze, Holz-, Por-
zellan-, und Bronzefiguren, Militaria-Or-
den Abz. (1.+2. WK), Ess-, Kaffee-Service
und Wandteller, Bleikristall farbig, Krüge,
Blechspielzeuge, Modeschmuck, Silber-,
Gold-, Antikschmuck, Zahngold, Altgold,
Armband- u. Taschenuhren (auch Luxus-
uhren, Ferngläser, Kameras, Puppen,
Näh-, und Schreibmaschinen, Musikin-
strumente, Eisenbahn, Teppiche, Brief-
marken, Münzen aller Art, Zinn, Silberbe-
steck, auch komplette *Haushalts-
auflösungen/Nachlässe.* Hr. Musial aus
Frankfurt. Komme gerne *unverbindlich*
vorbei. Zahle bar und fair!
☎ 069-90722313, Mobil: 0176-80583552

Verschiedene Landschildkröten aus
Freilandhaltung abzugeben, VHB.
☎ 06147 2593

Printus (2 J., 40,5 cm, 15 kg), ist lieb 
zu jedem. Er liebt Kinder, versteht 
sich mit anderen Hunden und auch 
mit Katzen. Er ist geimpft, gechippt 
und kastriert. Hoffungsvolle Tierbli-
cke e.V., www.htb-ev.de, Tel (06068) 
4785493 oder (0162)  2939838

Syla (3 J., 47 cm, 17 kg), ist eine offe-
ne, zutrauliche Hündin und mag Men-
schen. Auch Hunde oder Katzen sind 
kein Problem für sie. Sie ist geimpft, 
gechippt und kastriert. Hoffungsvolle 
Tierblicke e.V., www.htb-ev.de, Tel 
(06068) 4785493 oder (0162)  2939838

Modellkunden für medizinische Fuß-
pflege zu Sonderpreisen in DA gesucht.
Tel. 06151-9577344

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

HILFE IM GARTEN 
GESUCHT?

Wir übernehmen Rasenmähen, 
Hecken schneiden  

und weitere Gartenarbeiten  
sowie Abbruch und Demontage.

0152/18738152

Udo‘s 
Fahrradladen

Neue und gebrauchte Markenräder
Elektroräder seit 1995

Holland-, Sparta- und Transporträder, 
 MTB und Trekkingräder,  

Erwachsenendreiräder, Leasing

RepaRatuRen 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 14.00 - 18.30 Uhr 

Sa. 10.00 - 14.00 Uhr
64319 Pfungstadt · Hillebergstr. 44 

Telefon: 0 61 57 / 71 35

www.udos-fahrradladen.de

Kaufe alle Nutzfahrzeuge, Trans-
porter, Busse, Geländew., Firmen-
PKW, Wohnmobil, Wohnwagen,
auch mit Mängel oder Unfall, bitte
alles anbieten  0173/3087449
o. 06158/6086988

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o.
0173/3087449

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

KFZ ANKAUF! Barzahlung so-
fort! PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, Wohnwa-
gen, Motorräder, Roller &
Quads, auch mit Defekten, Zu-
stand, Baujahr & KM-Stand
egal, Bitte alles anbieten
 0176/20951523

Kostenlose Autoverwertung
von Schrottautos, Wohnmo-
bile, Wohnwagen inklusive
Abholung. Jederzeit erreich-
bar. Infos unter  0176/
20951523

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Frau Bach kauft: Leder- und
Lammfelljacken, Pelze, Ner-
ze aller Art, Silber, Silberbe-
steck, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mo-
deschmuck, Uhren, Münzen,
Musikinstrumente, Modellei-
senbahn, Kleidung, Golf-
schläger, Tennisschläger,
Schreib- und Nähmaschinen,
Bilder, Porzellan, Bleikristall,
Zinn, Teppiche, Brücken,
Krüge, Bernstein, Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel,
Schallplatten, Orden,
Ferngläser, Puppen, Brief-
marken, Kompl. Nachlässe
aus Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Beratung u. Wert-
schätzung. Zahle bar vor Ort.
Täglich: 7.30 - 21 Uhr, auch
am Wochenende.  069-
59772692

Frau Friedrich kauft an: Pelze u.
Zinn, Lederjacken aller Art, alte
Nähmaschinen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Briefmarken, Atlas- u.
Landkarten, alte Pfeifen, Hand-
taschen, Modeschmuck, Bern-
stein, Schmuck, Perücken,
Schallplatten, Ferngläser, Kro-
kotaschen, Puppen, Taschen-
uhren, Armbanduhren, Eisen-
bahn, Kristalle, Messing, Bil-
der, Orden, Kleidung, Gobelin,
Silberbesteck, Krüge, Teppi-
che, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher,
Haushaltsauflösung, kostenlo-
se Beratung und Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100 % seri-
ös, 100 % diskret. Zahle alles
bar vor Ort, Mo.-So. von 8-21
Uhr, auch an Feiertagen
 069-34875842

Neues Smartphone, Neupreis 399 €,
mit schicker Hülle, Marke Emporia
Smart.6 preiswert abzugeben. Da
der Käufer aus Altersgründen
nicht damit zurecht kommt.
 06157-949676

Zu kaufen gesucht: Zinngeschirr,
Bilder, Porzellan, Musikinstrumen-
te, Besteck uvm...
 0162/9602695

Süßer kleiner Mischlings-Welpe,
4 Monate (Farbe schwarz), Labra-
dor-Abstammung, geimpft, in gu-
te Hände abzugeben   0176/
64296046

1A Handwerker sucht Aufträge!
Mauern, Dämmung, Rigips, Tro-
ckenbau, Sanierung. Übernehme
alle Arbeiten  0174/6004673

Haushaltsauflösung: Entrümpelun-
gen, Umzüge, Demontagen, Reno-
vierungen. Kostenlose Besichti-
gung, Bensheim und Umgebung.
 0176/41445719

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Dachdecker arbeiten aller Art
Dacheindeckung, Garage sanie-
ren, Trapezblechmontage, Dachri-
nenaustausch, Gartenhaus, Ter-
rasse, Dachdammung, Dachreini-
gen, Asbestdach sanieren, Flach-
dachsanierung, Stahlscheunen-
dach, Angebot 30% Rabatt,  
0152/11536961

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

1a Haushaltsauflösung und Ent-
rümpelung. Zum fairen Angebot.
 0174/6004673

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Profi Haushaltsauflösung, Ent-
rümpelungen, Entkernung
vom Keller bis zum Dach
auch Renovierungen  
0152/06080704 Pfungstadt

Zuverlässige Reinigung & Haus-
haltsauflösungen. Wir bieten Rei-
nigungsdienste sowie schnelle
und diskrete Haushaltsauflösun-
gen. Faire Preise, kurzfristige Ter-
mine möglich.  0152/18738152

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Garten-/Rasenpflege: Rasenneuan-
lage, Neuanpflanzung, Rabatten-
pflege, Unkrautentfernung, Mähar-
beiten, Vertikutieren und Düngen,
Baum/Gehölz- und Heckenschnitt
mit Abfuhr günstig vom Fach-
mann!  06255/718

Gartenarbeiten, pflastern, Bäume,
Hecken, Pallisaden, Terrassen,
Einfahrt, usw. Arbeiten aller Art
führt aus  0172/5357039

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

Suche rüstige Rentnerin mit einer
netten kleinen Hündin, die mei-
nen 11jährigen Rüden Willi etwa
3bis 4x die Woche (auch Wochen-
ende) mitbetreut. Ich arbeite im
Schichtdienst, deshalb können die
Abholzeiten auch öfter um 23.00
Uhr sein. Wen das nicht schreckt,
bitte melden unter 0151-
22286506

Nette Sie , 64 J., schön und jung
geblieben, ich sehne mich nach
Liebe und Zärtlichkeit, mag alte
Schlager und gemütliche Fernse-
habende, suche einen guten, an-
ständigen Mann, den ich gerne
umsorgen möchte. Zuschriften:
annikalunna@gmail.com,
017614612780.

Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info
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Verkauf

Vermietung

Gesuche

Stellenangebote

Stellengesuche

Er, 70 J. , bodenständig, Haus, Deutsch,
sucht jüngere Sie, gerne für immer. Sym-
pathie ist mir wichtig.☎ 0151/68473278

Ich, Anita, 69 J., ehemalige Stationshil-
fe, sehe gut aus, bin anschmiegsam,
herzlich u. zärtlich, leider schon verwitwet
u. kinderlos, ich mag das häusliche Le-
ben, alte Schlager u. gemütliche Fern-
sehabende, aber die Zweisamkeit ver-
misse ich sehr. Bitte rufen Sie heute noch
an, Sie dürfen auch älter sein PV Tel.
0151 – 62913878

EINMENSCHKANNALLES VERÄNDERN
– UND DAS LEBEN WIEDER VOLLSTÄN-
DIGMACHEN…
LU I S A, 63 J., alleinstehend, 162 cm, ei-
ne gepflegte, aktive Frau mit natürlicher
Ausstrahlung und einer warmen, offe-
nen Art. Ich genieße das Leben –mal bei
einem Konzert oder im Theater, mal
draußen in der Natur, beim Radfahren
oder Schwimmen. Ich halte mich gerne
fit, aber genauso wichtig sind mir die ru-
higen Momente… ein gutes Gespräch,
ein Lächeln, das von Herzen kommt. Ich
bin eine Fraumit Neugier,mit Gefühl und
mit demWunsch,wieder zu zweit durchs
Leben zu gehen. Nicht perfekt – aber
echt. Und genau das wünsche ich mir
auch von dir. Wenn du einMann bist, der
das Leben noch genießen möchte, der
Nähe zulassen kannundweiß,wie schön
es ist, nicht alles alleine zu erle-
ben…dann mach den ersten Schritt über
wir zwei, Handy 0155 – 66721792 (auch
Sa. undSo.) oderMail an:
LuisaSommer@wz-mail.de

DASSCHÖNELIEGTOFT IMEINFACHEN
– UND MANCHMAL FEHLT NUR EIN
MENSCH…
C O N S T A N T I N, 70 J., ganz alleinste-
hend, 181 cm, ein bodenständiger Mann
mit ruhiger Ausstrahlung und einem Le-
ben, das von Natur, Arbeit und Bestän-
digkeit geprägt ist. Viele Jahre habe ich
als Landwirt und Winzer gearbeitet –
heute genieße ich die Zeit etwas be-
wusster. Ein Spaziergang durch die ei-
genen Weinberge, die Ruhe der Natur,
ein gutesGlasWein amAbend…das sind
für mich die Momente, die bleiben. Ich
schätze das Einfache: ein gemeinsames
Essen, ein ehrliches Gespräch, das Ge-
fühl, angekommen zu sein. Das Leben
darf ruhig sein – aber nicht allein. Ich
wünschemir eine Frau, die das versteht.
Herzlich, bodenständig und mit dem
Wunsch, noch einmal etwas Echtes ent-
stehen zu lassen. Vielleicht sitzen wir
schon bald zusammen, schauen in den
Abend und denken: Das passt ! über wir
zwei Handy 0151 – 68535162 (auch Sa./
So.) ConstantinMeier@wz-mail.de

ZU ZWEIT IST ALLES EIN WENIG SCHÖ-
NER – ES FEHLT NUR DER RICHTIGE
MENSCHANDERSEITE…
THOMAS, 62 J., alleinstehend, 182 cm,
schlank, mit ruhiger, angenehmer Aus-
strahlung und beiden Beinen fest im Le-
ben. Ich arbeite im Büro – aber meine
Leidenschaft ist etwas ganz anderes:
Kochen. Ich liebe es, für jemanden den
Herd anzumachen, gemeinsam zu es-
sen, zu lachen und den Abend in Ruhe
ausklingen zu lassen. Ich bin gern drau-
ßen unterwegs, mag die Natur, aber ge-
nauso auch gemütliche Abende zu Hau-
se oder einen guten Film. Mit dem Auto
oder Motorrad einfach mal losfahren –
spontan, ohne großes Planen. Ich bin
kein Mann der großen Worte, sondern
einer, auf den man sich verlassen kann.
Ehrlich, bodenständig – und mit dem
Wunsch, wieder eine Frau an seiner Sei-
te zu haben, mit der sich das Leben ein-
fach gut anfühlt. Wenn du das ähnlich
siehst, freue ichmichauf dich.
Tel. 0151 - 29733060 über Wir Zwei
Mail: ThomasMail@inserat-wz.de

ES IST NIE ZU SPÄT FÜR EIN GLÜCK,
DAS SICHRICHTIG ANFÜHLT…
E L I S A B E T H, 75 J., geschieden, 164
cm, eine gepflegte, schlanke Frau mit
natürlicher Ausstrahlung und einem Le-
ben, das sie sich selbst aufgebaut hat.
Viele Jahre war ich als Immobilienmak-
lerin tätig, heute genieße ich die ruhige-
ren Seiten des Lebens. Ich mag Kunst
und Musik, gehe gern spazieren, reise
ans Meer und freue mich über die klei-
nen Dinge – ein gutes Essen, ein schö-
nes Gespräch, ein gemeinsamer Blick in
die Natur. Ich lebe unabhängig, in mei-
nem eigenen Zuhause – und doch fehlt
dieser eineMensch, mit demman all das
teilen kann. Wieder zusammen lachen,
sich verstehen, füreinander da sein… oh-
ne Druck, aber mit echtem Gefühl. Ich
wünsche mir über wir zwei einen Mann,
der im Herzen jung geblieben ist, der Nä-
he zulassen kann und weiß, dass das Le-
ben zu zweit einfach schöner ist. Viel-
leicht beginnt genau jetzt ein neues Ka-
pitel… Handy 0151 – 59897641 (auch
Sa./So.)

DAS UNWIRKLICHE IST NUR EIN KUSS
VONDERWIRKLICHKEITENTFERNT!
S ON J A, 51 J., ledig, 168 cm, eine zierli-
che, schlanke Frau mit dunklen Haaren
und grünen Augen. Ich arbeite im Ma-
nagement, stehe mit beiden Beinen im
Leben – und habe trotzdem diese leise
Sehnsucht nach etwas Echtem. Ich liebe
es, mit dem Fahrrad unterwegs zu sein,
die kleinen Momente festzuhalten…
manchmal mit der Kamera, manchmal
einfach nur im Herzen. Und ich stelle mir
vor, wie wir gemeinsam Erinnerungen
sammeln – ein Lächeln, ein Blick, ein
schöner Tag… und irgendwann blättern
wir durch unser eigenes kleines Fotoal-
bum und denken: Das waren wir. Ich
wünsche mir einen Mann, der weiß, was
er will. Der gerne lacht, der auchmal still
sein kann – und der sich darauf einlässt,
dass aus zwei Leben langsam ein ge-
meinsames wird. Vielleicht beginnt un-
sere Geschichte genau jetzt… freu mich
über einenAnruf vonDir,
Tel. 0172 – 3707138 (auch am WE, Wir
Zwei) oder
Mail an: SonjaSonne@inserat-wz.de

DAS GEFÜHL KENNT KEIN ALTER – ES
ENTSCHEIDET…
MA R T I N, 80 J., verwitwet, 176 cm, ein
gepflegter, sportlich-schlanker Mann
mit klarer Ausstrahlung und einem akti-
ven Geist. Viele Jahre habe ichmeine ei-
geneSteuerkanzlei geführt und bin auch
heute noch mit Freude ein wenig tätig –
weil esmich erfüllt und lebendig hält. Ich
lebe in guten, sicheren Verhältnissen in
meinemeigenen Zuhause hier in der Re-
gion. Ich interessiere mich für Kunst,
Musik und Gespräche, die über den All-
tag hinausgehen. Gleichzeitig genieße
ich die einfachen Dinge – Bewegung in
der Natur, ein schöner Abend, ein Mo-
ment, der einfach stimmig ist. Ich bin ein
Mann, der gerne lacht, der zuhören kann
und der das Leben bewusst erlebt. Die
große Liebe habe ich einmal erfahren –
und genau dieses Gefühl möchte ich
noch einmal spüren. Ich wünschemir ei-
ne Frau auf Augenhöhe, mit Herz, Ver-
stand und demWunsch, das Leben noch
einmal gemeinsam zu genießen. Viel-
leicht beginnt genau jetzt ein neues Ka-
pitel… über pv, Handy 0151 - 56196728
(auchamWE)

Hausfrau (34) privat! 0174 512 09 97

Suche die Frau, die einen Mann sucht,
der Mitte 60J, schlank, junggeblieben,
gepflegt ist. Melde Dich unter ☎ 0157-
77742762 (WhatsApp).

Immo

Gesucht Dringend!
Haus, Wohnung, Grundstück, zum 
Kaufen im Ried oder Pfungstadt, 

gerne renovierungsbedürftig

0157/78014731
06158/1849935

Stellenmarkt

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Biblis

Die Gemeinde Biblis hat folgende Stellen zu besetzen:

stellv. Leitung Bauverwaltung (m/w/d)
Erzieher (m/w/d) Schulkindbetreuung Nordheim

Nähere Informationen zu unseren Stellenangeboten
finden Sie unter www.biblis.eu/stellenangebote

Wir sind ein innovatives mittelständisches 
Gebäudedienstleistungsunternehmen 
und suchen zur Verstärkung unseres 

Teams in Riedstadt 

Gebäudereiniger/in
für Glas- und Sonderreinigungen

Gesellen / Quereinsteiger / 
Auszubildende

 Wir bieten Ihnen ein angenehmes 
Betriebsklima, eine leistungsgerechte 
Vergütung sowie ein Firmenfahrzeug. 

Auswärtstätigkeiten mit 
Bonuszahlungen möglich. 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, 
dann senden Sie uns Ihre 

aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen mit dem möglichen

Eintrittsdatum an:

PARTNER-TEAM GmbH 
An der Riedbahn 4, 

64560 Riedstadt
Tel.: 06158/92050, 

info@partner- team.de

Kosmetikerin / Dozentin - Sie sind
Kosmetikerin und auch interessiert als
Dozentin tätig zu sein, dann melden Sie
sich. Gerne besprechen wir mit Ihnen die
Möglichkeiten und die verschiedenen Ar-
beitszeitmodelle, in Darmstadt oder
Wiesbaden. Kosmetikschule Jäger
info@kosmetikschule-jaeger.de oder
Tel. 06151-9577343

Weide-/Ackerland - Escholl-
brücken - Industriestraße zu
verkaufen. 2500 qm, Flur 6,
6056/4 und 6056/7. Angebote
bitte an: h.roth@famro.eu

Stockstadt /Rhein Lagerräume zu
vermieten auch Lager- und Ver-
kaufsraum möglich, trocken und
sicher, Nebengebäude und Wohn-
gebäude auch zum Verkauf  
0171-9979270

Ab sofort - Suche von privat, 1-
2 Fam.-Haus oder Wohnung
ab 4 Zimmer, zur Miete oder
Kauf in Gernsheim, Biebes-
heim, Riedstadt und Umge-
bung. Freundliche Angebote
bitte unter  0174/2027729

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Gewerbefläche gesucht! Suche
ein Grundstück oder eine Ge-
werbefläche, überdacht oder
offen, Größe flexibel zum Kauf.
Faire Bezahlung Gernsheim,
Biebesheim, Stockstadt, Ried-
stadt und Umgebung. Angebo-
te bitte an   0157/78014731
o. 06158/1849935

Ich suche einen Teil eines
Grundstücks (Garten/Wiese/
Restfläche) zur Pacht für mobi-
les Tiny Haus auf Rädern.
Faire Pacht, zuverlässige &
langfristige Nutzung garantiert
 0176/80186343

Suche EFH, MFH nur von privat,
auch renovierungsbedürftig.
 0174/6004673

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück, 
bis 3.000m² zum Kauf in
Gernsheim, Biebesheim, Ried-
stadt und Umgebung. Freundli-
che Angebote bitte unter
 0174/2027729

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Haus oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, im
Raum Pfungstadt, Bergstraße,
Ried. Bitte alles anbieten  0176/
11199111

Wir kaufen Ihr Grundstück/Abriss-
grundstück  0172-6655585

Hobbygärtner übernimmt Gartenar-
beiten im Raum Pfungstadt, Eber-
stadt, Darmstadt, Griesheim, Wei-
terstadt, Seeheim-Jugenheim Als-
bach, Zwingenberg, Roßdorf, Mes-
sel  0152/19705540 oder 0151/
24722297

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

Freundlicher Hausmeister pflegt
Ihr Garten, alle anfallenden Arbei-
ten, gerne auch Grabpflege und
Jahrespflege Bei Kummer  
0172-9860828

Bekanntschaften

www.plegge-medien.de/zustellservice

ZEITUNG  
nicht im Rohr?

Dann nutzen Sie unseren 
Zustellservice unter:

www.krebshilfe.de

SPENDENKONTO IBAN: 
DE23 3705 0299 0000 8282 82

Ein Eis für eine alte Toilette
Preisübergabe für kuriose Fundstücke beim Frühjahrsputz 

Weiterstadt (red). Stellvertretend für alle Gruppen, die einen Preis für ihr kuriosestes Fund-
stück beim Weiterstädter Frühjahrsputz erhalten haben, übergab Bürgermeister Niklas Geh-
nich am vergangenen Montag, dem 27. April, Gutscheine für Minigolf und Eis an die Gruppe 
„Zirkus Gaja-Nana“. Gefunden und beseitigt wurde durch diese Gruppe unter anderem eine 
Toilette. „Die weiteren Gewinnergruppen erhalten ihre Prämierungen auf postalischem Wege“, 
teilt die Stadtverwaltung in einer Meldung an die Presse mit.� Foto: Stadt Weiterstadt

Aufstieg noch nicht sicher
Basketball bei der SGW: Relegation erfolgreich

Weiterstadt (red/mg). Bei 
den Relegationsspielen um 
den Aufstieg in die Regional-
liga konnten die Basketballer 
der SG Weiterstadt auch das 
zweite Spiel für sich entschei-
den. Mit deutlichen 67:46 
(26:24) Punkten siegte man 
auswärts gegen den Konkur-
renten aus Rehinland-Pfalz 
den MJC Trier. Die SGW be-
richtet:
  Die Ausgangslage war posi-
tiv, konnte man in der ver-
gangenen Woche doch das 
Hinspiel mit einem Plus von 
zwölf Punkten für sich ent-
scheiden. Die Aufgabe war 
klar – am besten auch das 
Rückspiel gewinnen, aber auf 
keinen Fall mit mehr als elf 
Punkten Differenz verlieren. 
Trotzdem verlief der Start 
nicht optimal, nach weni-
gen Minuten konnte sich der 

Gastgeber mit 9:3 Punkten 
absetzen. Weiterstadt konnte 
zwar zur Viertelpause auf 11:9 
verkürzen, es lief aber nicht 
rund, vor allem bei der Tref-
ferquote haperte es. Das bes-
serte sich im zweiten Viertel, 
in der 13. Spielminute ging 
man erstmals in Führung.
  In die zweite Spielhälfte 
ging Weiterstadt mit einer 
24:26 Führung, endgültig 
kippte das Spiel zugunsten 
der Gäste in Minute 25. Ab 
dem Punktestand von 29:29 
klappte auf Seite der Gastge-
ber kaum noch etwas, Wei-
terstadt hatte das Spiel unter 
Kontrolle. Vor allem beim 
Heimpublikum sorgte das 
für schlechte Stimmung, die 
sie auch lautstark und nicht 
immer sachlich kundtaten. 
Die Gäste erlaubten dem MJC 
Trier in Viertel drei und vier 

jeweils nur noch elf Punkte, 
selbst erzielte man 41 Punkte 
und sorgte so für ein deutli-
ches Endergebnis.
  Coach Matthias Dönges 
zeigt sich mehr als zufrieden: 
„Wir hoffen sehr, dass der 
Aufstieg nun klappt und dass 
wir nach zwei Jahren wieder 
in der Zweiten Regio starten 
können, die Mannschaft hätte 
das verdient.“
  Zuvor gilt es aber abzu-
warten. Man hat zwar die 
Relegation für sich entschie-
den, aber erst wenn bis zum 
31. Mai feststeht, dass keine 
Mannschaft aus der Pro B 
oder der Ersten Regionalli-
ga in die Zweite Regionalliga 
Südwest/Nord zurückzieht, 
ist den Weiterstädtern der 
Aufstieg dorthin sicher. Bis 
dahin heißt es: Daumen drü-
cken!

Können noch auf den Aufstieg hoffen, die Herren I der SG Weiterstadt.  � Fotos (3): Verein

Links: Tim Diederichs (10, Weiterstadt) gegen Paul Schmitt (1, Trier), rechts Ephrem Freitag 
(11, Weiterstadt) gegen Alphonse Yong (5, Trier).

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Für Patienten, die außerhalb 
der Praxisöffnungszeiten am-
bulante ärztliche Hilfe benö-
tigen, ist die Ärztliche Bereit-
schaftsdienstzentrale in der 
Grafenstraße 9 in Darmstadt 
geöffnet. 
■■ Öffnungszeiten
Montag, Dienstag und Don-
nerstag, 19 bis 7 Uhr, Mitt-
woch und Freitag, 14 bis 7 
Uhr. Samstags, sonntags und 
an Feiertagen hat der Bereit-
schaftsdienst 24 Stunden ge-
öffnet (Telefon: 116 117). 
■■ Kinderärztlicher 
   Notdienst
Der Kinderärztliche Not-
dienst befindet sich in Roß-
dorf, In den Leppsteinswie-
sen 14. Geöffnet: Mittwoch 
und Freitag, 16 bis 18 Uhr, 
Samstag, Sonntag, Feier-
tag und Brückentage 10 bis 
18 Uhr. Außerhalb der Öff-
nungszeiten bei akuten Er-
krankungen des Kindes an 
die Ärztliche Bereitschafts-
dienstzentrale im Klinikum 
Darmstadt, Grafenstraße 9 
(Telefon 116117). Diese ist 
von 19 Uhr bis 7 Uhr morgens 
durchgehend geöffnet.

■ ■ Bei Notfällen immer den  
bundesweiten Notruf 112 
wählen.

■ ■ Apotheken-Notdienst
Der Apotheken-Notdienst 
beginnt jeden Tag um 9 Uhr 
und endet um 9 Uhr des da-
rauf folgenden Tages. Tele-
fonisch unter: 0800/0022833 
oder mobil: 22833 (ohne 
Vorwahl) oder im Internet: 
www.22833.mobi.

Sonntag, 3. Mai
Heegbach Apotheke, Bahn-
straße 92, Erzhausen, Tele-
fon: 06150/81919
Montag, 4. Mai
Goethe Apotheke, Frankfur-
ter Landstraße 114, Darm-
stadt, Telefon:  06151/371122
Dienstag, 5. Mai
Heimstätten Apotheke, 
Heimstättenweg 81c, Darm-
stadt, Telefon: 06151/311811
Mittwoch, 6. Mai
Hubertus-Apotheke, Ettes-
terstraße 1, Darmstadt, Tele-
fon: 06151/933320
Donnerstag, 7. Mai
Liebig Apotheke, Heidelber-
ger Straße 41, Darmstadt, 
Telefon: 06151/311763

Freitag, 8. Mai
Bären Apotheke, Königstäd-
ter Straße 38, Nauheim, Tele-
fon: 06158/9413245
Samstag, 9. Mai
Kronen Apotheke, Rossdörfer 
Straße 73, Darmstadt, Tele-
fon: 06151/46648

■ ■ Kostenfreie und 
   anonyme Hilfetelefone
■ ■ Bei sexuellem Missbrauch:
   0800/22 55 530
■ ■ Bei Gewalt gegen Frauen:
   116 016
■ ■ Bei Gewalt gegen Männer: 
   0800/123 99 00
■ ■ Opfer-Telefon Weißer Ring: 
   116 006
■ ■ Telefonseelsorge Darm-
   stadt: 0800/111 0 111 
   oder 11 0 222

■ ■ Tier-Notdienst
Tierärztlicher Notdienstring 
Darmstadt und Umgebung, 
Werktags 19 bis 23 Uhr, Wo-
chenende 8 bis 24 Uhr, Tele-
fon: 0900/370 37 37 (kosten-
pflichtig)
Mobiler Notdienst für Klein-
tiere Rhein-Main, täglich 
von 8 bis 2 Uhr, Telefon: 
0160/88 11 884

Apotheken-Notdienste / Notfallnummern 
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KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Motorräder.
Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 
Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

Wilhelm-Leuschner-Str. 10 | 64653 Lorsch
www.schoen-klinik.de/lorsch

Herzliche Einladung 
zum Gesundheitsnachmittag
Informationsveranstaltung am Mittwoch, dem 10. Juni 2026 
Beginn 17:00 Uhr | Ende 20:30 Uhr

Neuer Veranstaltungsort:Hotel PLAZA PremiumAm Kavalleriesand 664295 Darmstadt

Wir laden Sie sehr herzlich ein zu unserem zweiten kostenfreien Gesundheitsnachmittag mit anschließendem 
Get-together und abendlichem Imbiss. Bitte beachten Sie, dass die Veranstaltung nicht in der Schön Klinik Lorsch, 
sondern im Hotel PLAZA Premium in Darmstadt stattfindet.

Wir haben ein informatives Programm rund um Beschwerden am Bewegungsapparat für Sie zusammengestellt:

• Lernen Sie Dr. medic Albert Bratu, unseren neuen Chefarzt des Fachzentrums für Orthopädie und Unfallchirurgie, 
und sein Expertenteam kennen.

• Informieren Sie sich in spannenden Kurzvorträgen zu den Themen Gelenkersatz und Anästhesie und stellen Sie 
Ihre ganz persönlichen Fragen.

• Nutzen Sie das anschließende Beisammensein für den weiteren persönlichen Austausch mit unseren Ärztinnen 
und Ärzten sowie mit den Teams der Physiotherapie und des Patienten-Koordinationsservices.

Für eine bessere Planung bitten wir um Anmeldung bis zum 3. Juni 2026 unter: 
lorveranstaltungen@schoen-klinik.de

Neue Impulse für die Stadt
Interkommunaler Austausch mit Schwetzingen 

Weiterstadt/Schwetzingen 
(stw). Im Rahmen des inter-
kommunalen Austauschs 
besuchte eine Delegation 
aus Weiterstadt, bestehend 
aus Vertreterinnen und Ver-
tretern des Fördervereins 
Schloss Braunshardt sowie 
städtischen Mitarbeitenden 
in Begleitung von Bürger-
meister Niklas Gehnich, die 
Stadt Schwetzingen. Vor Ort 
wurden sie laut Mitteilung der 
Stadt Weiterstadt von Schwet-
zingens Oberbürgermeister 
Matthias Steffan empfangen. 
Im Mittelpunkt des Besuchs 
standen die Besichtigung des 
Schwetzinger Schlosses samt 
weitläufiger Anlage sowie 
ein intensiver fachlicher Aus-
tausch.

  Der von Bürgermeister 
Gehnich initiierte Besuch ver-
folge mehrere Ziele, wie er 
erklärt: „Neben dem Kennen-
lernen bewährter Konzepte 
im Umgang mit historischen 
Schlossanlagen möchte ich 
insbesondere die Zusam-
menarbeit zwischen der Stadt 
Weiterstadt und dem Förder-
verein Schloss Braunshardt 
intensivieren.“ 
  Gerade im Hinblick auf die 
zukünftige Entwicklung und 
Positionierung des Schlosses 
hätten wertvolle Impulse aus 
Schwetzingen mitgenommen 
werden können. Für Schloss 
Braunshardt werde außerdem 
ein klares Ziel verfolgt: Es soll 
künftig noch stärker als kul-
tureller Ort wahrgenommen 

werden. Über seine bisherige 
Bekanntheit als Hochzeitslo-
cation hinaus soll das Schloss 
verstärkt Raum für kulturelle 
Veranstaltungen und Begeg-
nungen bieten. Ein besonde-
rer Fokus liege dabei auf dem 
Förderverein Schloss Brauns-
hardt. Dieser sei von zentraler 
Bedeutung für den Erhalt und 
die Weiterentwicklung der 
Braunshardter Schlossanlage, 
insbesondere hinsichtlich der 
Beantragung von Fördermit-
teln. 
  Unabhängig vom Schwer-
punktthema Schloss hätten 
die Teilnehmenden zudem 
wertvolle Erkenntnisse im Be-
reich Stadtmarketing sowie 
zur Entwicklung von Innen-
städten gewonnen. 

Rundum zufrieden war die Delegation aus Weiterstadt, die nach Schwetzingen gefahren ist, 
um sich mit der Stadtverwaltung auszutauschen. Auch Bürgermeister Niklas Gehnich (Mitte, 
Zehnter v.l.) war mit von der Partie, genauso wie Delegierte aus dem Förderverein von Schloss 
Braunshardt sowie städtische Mitarbeitende und Kommunalpolitikerinnen und -politiker. 
� Foto: Stadt Weiterstadt

Finkenweg fünf 
Wochen gesperrt
Riedbahn (stw). Wegen der 
Erneuerung der Wasserlei-
tung wird der Finkenweg von 
Hausnummer 6 bis Ecke Wie-
senstraße 72 vom 4. Mai bis 
zum 12. Juni voll gesperrt. Die 
Mülltonnen sowie die Gelben 
Säcke können wie gewohnt 
vor die Haustür gestellt wer-
den. Die ausführende Firma 
wird diese an den Abholtagen 
zu der Sammelstelle Wiesen-
straße/Ecke Finkenweg brin-
gen, teilt die Stadtverwaltung 
in einer Pressemeldung mit.

Hölderlinstraße 
voll gesperrt
Schneppenhausen (stw). 
Wegen Autokranarbeiten 
wird die Hölderlinstraße in 
Schneppenhausen in Höhe 
Hausnummer 10 am Montag, 
dem 11. Mai, von 8 bis 13 Uhr 
voll gesperrt.

Knappe Niederlage 
Fußball beim TSV: Darmstädter TSG 1846 siegt mit 2:1
Braunshardt (red/kamü). Am 
25. Spieltag der Fußball Kreis-
liga B Darmstadt gastierte das 
Herrenteam des TSV Brauns-
hardt bei der Zweitvertretung 
der Darmstädter TSG 1846. 
Beim Duell der Tabellennach-
barn, die auf dem 6. Rang 
(TSG) und 7. Rang (TSV) der 
Tabelle lagen, hatten die Gäste 
nach 90. Minuten erneut das 
Nachsehen und unterlagen 
knapp mit 2:1 (2:1). Der Verein 
berichtet:
  TSV Coach Pascai musste 
auf Lucas Wetzel und den Rot 
gesperrten Ali Ucar verzichten. 
Er versuchte mit Amin El Mo-
rabit in der Stürmerposition, 
die Torflaute zu beenden. Bei 
herrlichem Fußballwetter er-
wischte die TSG auf dem vom 
TSV ungeliebten Kunstrasen-
platz einen Start nach Maß. 
Bereits nach 35 Sekunden 
köpfte TSG Kapitän Lorenzo 
Villa nach Flanke von links in 

Führung. Zum Unglück der 
Braunshardter musste nach 
nur sieben Minuten Vertei-
diger Dawud Raffieei verletzt 
vom Feld. Für ihn kam Tawfig 
Formuli ins Spiel, El Morabit 
rückte auf die Verteidiger-
position. Der TSV fand im An-
schluss gut in die Partie und 
arbeitete am Ausgleich, doch 
die Fehlpassquote im letzten 
Spielfelddrittel war zu hoch. In 
der 30. Spielminute setzte auf 
der rechten Seite Formuli den 
TSG Verteidiger Luis Gruben 
im Laufduell gut unter Druck, 
so dass dessen Versuch eines 
Rückpasses zum eigenen Kee-
per zum Torschuss wurde und 
im langen Eck zum 1:1 ein-
schlug. Bei einer Ecke in der 
Nachspielzeit brachte Villa 
mit einem weiteren Tor die 
TSG wieder in Führung. Hier 
machte TSV Keeper Vetter 
keine gute Figur, denn er ver-
passte es, den sich in den Fünf-

meterraum senkenden Ball 
abzufangen. 
  In der zweiten Spielhälfte 
wurde das Spiel phasenweise 
chaotisch, da der Referee eini-
ge unglückliche Entscheidun-
gen traf, die für große Unruhe 
sorgten. In Folge gab es vier-
mal Gelb und einmal Gelb-Rot 
wegen Meckerns für den TSV. 
Auf dem Spielfeld erarbeitete 
sich die TSG weiter die besse-
ren Abschlüsse, während die 
Bräuschter ihre wenigen Tor-
chancen kläglich vergaben. So 
blieb es beim verdienten 2:1 
Sieg der Hausherren. 
  Der TSV hat nun fünf Spiele 
in Folge nicht gewonnen und 
dabei nur ein Tor selbst erzielt. 
Das macht wenig Hoffnung für 
das Auswärtsspiel bei SV Erz-
hausen II am morgigen Sonn-
tag, das erneut auf Kunstrasen 
ausgetragen wird. Die Erzhäu-
ser konnten den TSV bereits 
vom 7. Rang verdrängen.
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